
Amtsblatt der Stadt Herbrechtingen und der Stadtteile Anhausen, Bissingen, Bolheim, Eselsburg und Hausen

Buigen -
R u n d s c h a u

74. Jahrgang  Donnerstag, 21. Juli 2022  B21161  Nummer 29

Einladung zum Jubiläumswochenende 
   „50 Jahre Eingemeindung Bissingen“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
im Zusammenhang mit der Anfang der 70er Jahre tiefgreifenden Gebiets- und Ver-
waltungsreform in Baden-Württemberg haben sich die bis dahin selbstständigen Ge-
meinden Bissingen und Bolheim der Gemeinde Herbrechtingen angeschlossen. Die 
Eingemeindung des heutigen Ortsteils Bissingen wurde zum 1. April 1972 rechtskräftig 
und jährte sich dieses Jahr zum 50. Mal.
In den vergangenen 50 Jahren sind die vormals selbstständigen Ortsteile zusammen-
gewachsen, ohne dabei die eigene Identität und den jeweiligen Charakter der Orte zu 
verlieren.
Das kulturelle Leben konnte sich in den vergangenen Jahrzehnten auch weiterhin frei 
und ungehindert entfalten.
 
Diese erfolgreiche gemeinsame Vergangenheit unserer Gesamtstadt Herbrechtingen 
wollen wir am Wochenende vom 22. bis 24. Juli 2022 feiern. Das Programm zum Fest-
akt sowie das Programm zum Festwochenende finden Sie auf Seite 2.
 
Der Festakt zum Jubiläum findet

am Freitag, 22. Juli 2022, um 18.30 Uhr,
in der Mehrzweckhalle Bissingen, 

Eschenweg 3, 89542 Herbrechtingen-Bissingen,

statt.
Die Bevölkerung ist zum Festakt wie zu den gesamten Feierlichkeiten herzlich einge-
laden.
 
Mit freundlichen Grüßen
Daniel Vogt
Bürgermeister
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OPEN AIR  I  Festplatz & Biergarda zur Schulwiese
( Comedy Vesper bei schlechter Witterung Mehrzweckhalle Bissingen)

Dorfgemeinschaft Bissingen

BISSINGER

DORF
FESCHD

mit den Albfetza
Beginn: 21.00 Uhr, Eintritt FREI

Samstag, 23.07.2022

IM BIERGARDA

START - VVK: 23.06.2022 / 19 Euro
VVK-Stellen: Bäckerei Laible Standort

Bissingen und Herbrechtingen, sowie
info@dorffeschd-bissingen.de

Einlass: 16:30 Uhr / Beginn: 18:00 Uhr 
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Die Buigen-Rundschau macht Urlaub.
In den Kalenderwochen 32, 33 und 34 erscheint keine Ausgabe.
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Die Straßenreinigung wird in 
Bolheim und Anhausen 
in der Woche vom 
25. Juli 2022 bis 29. Juli 2022 
durchgeführt.

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug 
möglichst nicht am Straßenrand, 
damit eine sinnvolle und 
ordentliche Reinigung erfolgen kann.

Straßenreinigung

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern,
 
am vergangenen Dienstag erfolgte die Platzvergabe beim Fe-
rienprogramm. Im Anschluss daran musste aus organisatori-
schen Gründen das Portal kurzfristig geschlossen werden, um 
alle notwendigen Arbeiten zu erledigen. Allen angemeldeten 
Kindern wurden über ihre Eltern die Information zur Platzver-
gabe per E-Mail zugesandt.

Für die zugesagten Plätze überweisen Sie bitte die offenen Be-
träge bis spätestens 05.08.2022 an eines unserer Konten der 
Stadtkasse:
 
Heidenheimer Volksbank eG
IBAN: DE76 6329 0110 0011 2580 04
Volksbank Brenztal eG
IBAN: DE40 6006 9527 0070 2830 01
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE43 6325 0030 0000 8801 41

Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck folgendes 
an: Teilnehmernummer, Nachname, Vornamen der Kinder
 
Für Inhaber eines gültigen Förderpasses können wir die Beträ-
ge um 50 % reduzieren, wenn Sie uns eine Fotokopie Ihres gül-
tigen Förderpasses zukommen lassen.

Nicht genehmigte Reduzierungen 
werden von unserer Stadtkasse 
eingefordert.
 
Wichtig:
Anmeldungen sind ab jetzt nur für die Programmpunkte mög-
lich, in denen es noch freie Plätze gibt. Die Plätze werden ab 
jetzt nach der Reihenfolge ihrer Anmeldung vergeben.
Bitte beachten Sie, dass für freie oder durch Absage frei ge-
wordene Plätze eine neue Anmeldung erforderlich ist. Es wird 
keine Warteliste geführt.
 
Bei Unklarheiten oder offenen Fragen stehen wir Ihnen unter 
der Telefonnummer 0176/42215256 oder per Email unter  
ferienprogramm@herbrechtingen.de gerne zur Verfügung.
 
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen viel Spaß bei 
den jeweiligen Veranstaltungen und freuen uns auf tolle Som-
merferien.
 

Euer Ferienprogrammteam 
der Stadtverwaltung Herbrechtingen

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eintritt: 6,-€ 

    Herbrechtingen 

Kulturzentrum Kloster 

 
Contra 
Das war eine fremdenfeindliche Bemerkung zu 
viel: Professor Richard Pohl droht von seiner 
Universität zu fliegen, nachdem er die Jura-
Studentin Naima Hamid rassistisch beleidigt 
hat.  Um seine Chancen vor dem 
Disziplinarausschuss zu verbessern, soll er 
Naima für einen bundesweiten Debattier-
Wettbewerb fit machen. Pohl und Naima sind 
gleichermaßen entsetzt…  

Regisseur Sönke Wortmann adaptiert 
erneut eine französische Vorlage für das 
deutschsprachige Publikum und liefert 
großes Unterhaltungskino der intelligenten 
Sorte.                          

                                         Regie: Sönke Wortmann 
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Ort: Im Garten der 
Evangelischen Fachschule für 

Sozialpädagogik 
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Es darf geschunkelt werden, beim
 Frühschoppen 
am Samstag, 30. Juli 2022, 
von 10.00 – 13.00 Uhr
 
im Schützenhaus 
Herbrechtingen, 
Wolfsbühlweg 27,
Tel. 07324/3882

Ein herzliches 

GRIAS DI, SERVUS 

und HALLO !

Programm „Musik vorm Rathaus“

mittwochs 18.00 Uhr 

13. Juli 2022 Gitarrenklasse von Ulrich Eckardt 

20. Juli 2022 Klavierklasse von Kyoko Kanazawa 

27. Juli 2022 Kinderdisco mit DJ Beate 

Programm „Musik vorm Rathaus“ 

Mittwochs 18.00 Uhr 

27. Juli 2022 Klavierklasse von Kyoko Kanazawa 

Kinderdisco 

Programm „Musik vorm Rathaus“ 

Mittwochs 18.00 Uhr 

27. Juli 2022 Klavierklasse von Kyoko Kanazawa 

Kinderdisco 
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Die Redaktions- und
Anzeigenabteilung

erreichen Sie zu folgenden Zeiten:

Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag

von 8.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr

Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
 redaktion-br@herbrechtingen.de 
ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 

Donnerstag,
28. Juli 2022

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 
25. Juli 2022,

16.00 Uhr!
Später eingehende Berichte/Anzeigen 

können nicht mehr berücksichtigt werden und 
erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.

Juli
Donnerstag

28 20 JAHRE

BOLHEIM
28.07.2022

NUR AN DIESEM TAG: 5% RABATT AUF
IHREN EINKAUF!

13.00 - 18.00 UHR
FREUEN SIE SICH AUF:

Metzgerei Schröder mit
seinem Grillwagen
eine kleine Überraschung für
Kinder 
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Großer Dank geht
 
· an alle, die für Unterhaltung gesorgt haben
· an alle, die Arbeitsdienst verrichtet haben
· an alle, die für Sicherheit gesorgt haben
· an alle, die uns verpflegt haben
· an alle, die Kuchen gebacken haben
· an alle, die zur guten Stimmung beigetragen haben
· an alle, die als Anlieger betroffen waren
·  und an alle, die aus nah und fern unser schönes Fest besucht haben.
 
Es ist schön, wenn viele Hände zusammen arbeiten und so zum Gelingen dieses weitaus beliebten Festes beitragen.
Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten Buigen-Rundschau.

Herzlichen Dank!

Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen Mitwirkenden für das gute Gelingen  
beim Heimat-/Kultur- und Stadtfest Herbrechtingen am vergangene Wochenende.

Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Herzliche Glückwünsche HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Am 12. Juli 2022 durfte 
Frau Berta Krickhahn 
aus Herbrechtingen 
ihren 90. Geburtstag feiern.

Wir gratulieren der Jubilarin nachträglich zu diesem 
besonderen Tag von Herzen und wünschen ihr alles 
Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Glückwünsche 
   zum 90. Geburtstag

90Jahre

Wir gratulieren heute, 
am 21. Juli 2022, 
Frau Brunhilde Hof recht 
herzlich zum 90. Geburtstag.

Der Jubilarin senden 
wir zu diesem 
besonderen Tag 
die besten Wünsche, 
vor allem viel Glück 
und Gesundheit.

Glückwünsche 
   zum 90. Geburtstag

90Jahre

Feuerwehr

  Für Ihre Pinnwand …

Der korrekte Notruf
Für einen Verletzten kann ein qualifizierter Notruf das 
Leben bedeuten. Deshalb ist es wichtig, dass hier so 
wenig Fehler wie möglich gemacht werden.

Europaweit gilt, ob Handy oder Festnetz Notruf 112

• Wo geschah es? (Genaue Ortsangabe)

• Was geschah? (Art des Notfalls)

• Wie viel? (Verletzte/Erkrankte)

• Welche? (Art der Verletzung)

• Warten auf Rückfragen!
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 21. Juli 2022
Zoeppritz-Apotheke Mergelstetten, 
Zoeppritzstr. 1, Heidenheim

Freitag, 22. Juli 2022
Alb-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Gerstetten
Giengener Bärenapotheke, Marktstr. 23, Giengen

Samstag, 23. Juli 2022
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim

Sonntag, 24. Juli 2022
Brenz-Apotheke Königsbronn, Voithstr. 1, Königsbronn
Lonetal Apotheke Niederstotzingen, 
Große Gasse 23, Niederstotzingen

Montag, 25. Juli 2022
VIVIT-Apotheke Heidenheim, Bergstr. 2, Heidenheim

Dienstag, 26. Juli 2022
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Nattheim
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Gerstetten

Mittwoch, 27. Juli 2022
Albuch-Apotheke Steinheim, 
Hauptstr. 72, Steinheim/Albuch

Donnerstag, 28. Juli 2022
Brücken-Apotheke Giengen, Ulmer Str. 55, Giengen
Heckental-Apotheke Heidenheim, 
Rückertstr. 23, Heidenheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

Praxis Dr. Vera Kommer vom 25. Juli 2022 bis 26. Juli 2022
Praxis Anna Gajda vom 28. Juli 2022 bis 19. August 2022
Praxis Brandt-Höfflin vom 01. August 2022 bis 19. August 2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Wichtige Informationen
für den Notfall

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtin-
gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“,  „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. 
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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Notdienste NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207
Frau Martina Bierkant, Tel. 983884

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940

Müllkalender vom 21. Juli 2022 bis 28. Juli 2022 MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Gelber Sack: Donnerstag, 21. Juli 2022
Papiertonne: Donnerstag, 21. Juli 2022
Altpapier: Samstag, 23. Juli 2022
Biomüll:  Montag, 25. Juli 2022

Bolheim/Anhausen
Biomüll:  Donnerstag, 21. Juli 2022
Gelber Sack: Donnerstag, 21. Juli 2022
Altpapier: Samstag, 23. Juli 2022
Restmüll: Donnerstag, 28. Juli 2022
Biomüll:  Donnerstag, 28. Juli 2022

Bissingen
Biomüll:  Mittwoch, 27. Juli 2022

Eselsburg
Gelber Sack: Donnerstag, 21. Juli 2022
Altpapier: Samstag, 23. Juli 2022
Biomüll:  Montag, 25. Juli 2022

Hausen
Biomüll:  Donnerstag, 21. Juli 2022
Restmüll: Donnerstag, 28. Juli 2022
Biomüll:  Donnerstag, 28. Juli 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Die Altpapiersammlung am 23. Juli 2022 wird 
durch folgende Ansprechpartner organisiert:

Für Herbrechtingen und Eselsburg
Schützengesellschaft Herbrechtingen 1900 e.v., Ralf Stärk, 
Herbrechtinger Str. 62

Für Bolheim und Anhausen
SV Bolheim 1900 e.V., Abt. Fußball, Max Mayer, 
Bindsteinweg 8

Es werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, sonstiges 
nicht verunreinigtes Papier, aber auch Kartons mitgenom-
men. Das Papier und die Kartonagen sollten gebündelt – 
NICHT IN DER TONNE – und nicht in Plastiktüten verpackt 
sein.

Bitte stellen Sie das Altpapier bis spätestens 
8.00 Uhr am Sammeltag zur Abholung bereit, 
da es sonst nicht mehr abgeholt werden kann. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in kleinen Kartons verpackt 
bereit. Falls nur große Kartons zur Hand sind, bitte diese 
nicht ganz füllen. Die Sammler danken es Ihnen!  
Bei regnerischem Wetter möglichst erst am Tag der Abfuhr, 
und zwar gut sichtbar am Straßenrand bereitlegen.

Das bereitgestellte Altpapier darf nicht durchsucht oder 
durch nicht zur Sammlung berechtigte Personen entfernt 
werden. Zuwiderhandlungen werden vom Landratsamt als 
Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht. 

Altpapiersammlung



 Buigen-Rundschau 15/9

Veranstaltungen vom 21. Juli 2022 bis 28. Juli 2022 VERANSTALTUNGEN

Freitag, 22.07.2022
ab 
16.30   Jubiläum 50 Jahre Eingemeindung Bissingen -  

Galabend
 Festplatz zur Schulwiese

Samstag, 23.07.2022
18.00  Jubiläum 50 Jahre Eingemeindung Bissingen -  

Comedyvesper und Albfetza
 Festplatz zur Schulwiese
21.30 Open Air Kino 
 Im Garten der Ev. Fachschule für Sozialpädagogik

Sonntag, 24.07.2022
10.15  Ökumenischer Gottesdienst anschlie-

ßend  
Kinderfest Bissingen

 Festplatz zur Schulwiese

Mittwoch, 27.07.2022
18.00  Musik vorm Rathaus mit der Musikschule
 Rathausplatz Herbrechtingen

 Badelandschaft Saunalandschaft
Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Mittwoch 07.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Donnerstag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Freitag 09.00 – 22.00 14.00 – 22.00
Samstag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Sonntag 09.00 – 20.00 09.00 – 20.00

Freizeitbad Jurawell: 

Die Öffnungszeiten des Jurawells sind von Mai bis August die folgenden:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

           Die Fachbereiche informieren DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Der Deutsche Wetterdienst ruft für den Landkreis Heidenheim 
in den kommenden Tagen erhöhte Waldbrandwarnstufen aus. 
Deshalb werden im Landkreis alle öffentlichen Grill- und Feu-
erstellen im Wald und am Waldrand ab sofort, bis auf Weite-
res, gesperrt. 

Durch fehlende Niederschläge und anhaltenden Wind ist die 
bodennahe Vegetation derzeit sehr trocken und leicht ent-
flammbar. Eine kleine Unachtsamkeit wie eine Glasscherbe, 
ein im trockenen Gras geparktes Fahrzeug mit erhitztem Ka-
talysator oder Funkenflug von einem Lagerfeuer kann schon 
genügen, um einen Wald- oder Heidebrand zu entfachen. 

Zudem gilt im Wald vom 01. März bis 31. Oktober ein grund-
sätzliches Rauchverbot. Werfen Sie auch keine brennenden 
Zigaretten aus dem Autofenster. Offenes Feuer darf nach 
dem Landeswaldgesetz nur mit einem Abstand von 100 Me-
tern zum Wald entzündet werden. Aufgrund der Trockenheit 
sollte aktuell vorsorglich auch darauf verzichtet werden. 

Dass die Waldbrandgefahr nicht unterschätzt werden darf, 
zeigten unlängst zwei kleinere Flächenbrände im Wald bei 
Gerstetten, die von der Feuerwehr gelöscht werden mussten. 

Grill- und Feuerstellen im Landkreis aufgrund der erhöhten Waldbrandgefahr gesperrt

Anhaltende Trockenheit steigert die Gefahr  
für Wald- und Heidebrände 
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Der notwendige Ausgleich wird vom Ökokonto der Stadt 
Herbrechtingen (Ökokontofläche Nr. 18, Flurnummer 2726 
Gemarkung Bissingen sowie Ökokontofläche Nr. 21, Flurnum-
mer 2799 (Distr. 2, Abt. 2, a14/1) Gemarkung Bolheim, ab-
gebucht.

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen 
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen der §§ 214 und 215 BauGB bzw. § 4 Abs. 4 Satz 
4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, jeweils in 
der derzeit geltenden Fassung, hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach gem. § 215 Abs. 1 BauGB
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Dies 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 
beachtlich sind.

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

gilt der Bebauungsplan – sofern er unter der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder auf Grund der Gemeindeordnung ergangenen Bestim-
mungen zustande gekommen ist – ein Jahr nach dieser Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungs-
planes verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder 
wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Ver¬mögens¬nachteile, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruches herbeigeführt wird.

Herbrechtingen, 21.07.2022
Daniel Vogt
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Liegelind-Areal“ 
sowie zur Satzung der Örtlichen Bauvorschriften

Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat in seiner Sit-
zung am 30.06.2022 den Bebauungsplan „Liegelind-Areal“ in 
der Fassung vom 30.06.2022 und die zusammen mit dem Be-
bauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften als Sat-
zung beschlossen.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung treten der Bebauungsplan „Liegelind-Are-
al“ und die Örtlichen Bauvorschriften in Kraft. Jedermann 
kann den Bebauungsplan mit Örtlichen Bauvorschriften, der 
Begründung mit Umweltbericht sowie deren Anhang; mit den 

Angaben über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde; im Rathaus der Stadt Herbrechtingen, Lange 
Straße 58, Fachbereich Bau, 4. Stock, während der üblichen 
Öffnungszeiten einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen.

Der Bebauungsplan umfasst die Flurstücke Nr. 3713, 3714, 
3715 und 3716 sowie Teilbereiche des Flurstücks 3711 (Brenz-
straße), jeweils Gemarkung Herbrechtingen. Benachbarte 
Grundstücke sind die Flurstücke Nr. 995 (Brenz), 3498, 3703, 
3704, 3705, 3706, 3707, 3708, 3709, 3710, 3712/1, 3712/2 
und 3713/3, jeweils Gemarkung Herbrechtingen.

Amtliches AMTLICHES

Ausschnitt Bebauungsplan „Liegelind-Areal“ vom 30.06.2022, unmaßstäblich, genordet
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Für Ihre Erfolgsgeschichte ist es nie zu spät.

Neue Zukunftschancen gibt’s fast immer – mit der Agen-
tur für Arbeit Aalen zum anerkannten Berufsabschluss!
Es ist nie zu spät, sich neu zu orientieren – wir unterstützen Sie 
auf Ihrem Weg zu einem anerkannten Berufsabschluss.
„Der Fachkräfteengpass steigt und der Wirtschaft fehlen in 
vielen Branchen qualifizierte Fachkräfte. Eine Lücke, die Sie 
schließen können! Mit einer ab-geschlossenen Berufsausbil-
dung blicken Sie zuversichtlich in eine sichere Zukunft“, so 
Claudia Prusik, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Aalen. „Nutzen Sie jetzt Ihre Chance und starten 
Sie durch!“
Gerne beraten wir Sie zu Ihren beruflichen Perspektiven und 
klären mit Ihnen die persönlichen Voraussetzungen für eine 
abschlussorientierte Qualifizierung. Wenden Sie sich einfach 
an Ihre*n Ansprechpartner*in in der Agentur für Arbeit Aalen 
und vereinbaren Sie einen Beratungstermin online oder unter 
Tel. 07361/575 900.

Weitere Informationen finden Sie auch im Inter-
net unter arbeitsagentur.de/zukunftsstarter.

Hilfe, ich muss zum Assessment Center! 

Für viele Jugendliche, die sich auf der Startlinie ihres Be-
rufslebens befinden, ist das Assessment Center eine be-
ängstigende Vorstellung. Aber mit den passenden Tipps 
und ein bisschen Übung wird auch diese Form der Bewer-
bung zum Kinderspiel! 
Wie man sich darauf vorbereitet, die „do‘s und dont‘s“ und 
wie so ein Assessment Center ablaufen kann – darüber be-
richtet und unterstützt mit praktischen Übungen Andreas 
Wegner, Berufsberater bei der Aalener Arbeitsagentur. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Bewerberwerkstatt 
am Mittwoch, 27. Juli, von 14.00 – 17.00 Uhr, im BiZ der 
Agentur für Arbeit, Julius-Bausch-Str. 12 in Aalen im Raum 
037 statt. 
Wer noch Informationen benötigt oder sich anmelden möch-
te, der kann sich telefonisch unter 07361/575-170 oder per 
Mail Aalen.BiZ@arbeitsagentur.de ans BiZ wenden.

Einsatz für Mehrweggebinde –  
Zusammen gegen to go Müll

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb wirbt mit  
Aktionsstand am Samstag, 23. Juli, beim Fair  
Trade und Fahrrad-Tag für nachhaltigen  
Konsum und eine nachhaltige Kreislaufwirtschaft
Nach dem Motto „Mehrweg statt Einweg“ soll der massi-
ven Zunahme von Coffee-to-go-Bechern begegnet werden, 
um so Umwelt und Klima zu schonen. Müll zu vermeiden und 
zugleich die natürlichen Ressourcen zu schonen, dafür wirbt 
der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. Ist doch gerade die Lebens-
zeit der unzähligen Coffe-to-go-Einwegbecher extrem kurz. 
Schon nach durchschnittlich 15 Minuten sind diese bereits 
Müll. Allein in Deutschland werden stündlich etwa 320.000 
Einwegbecher weggeworfen. Das macht rund drei Milliarden 
Becher jährlich. Und für deren Produktion werden zehntau-
sende Tonnen Holz, Papier und Kunststoff sowie 1,5 Milliarden 

Liter Wasser verbraucht. Und ebenso gravierend: Diese Cof-
fe-to-go-Becher, aber auch Cola, Fanta und Bier aus Einweg-
bechern verschmutzen Straßen, öffentliche Plätze und Natur, 
wenn gleichgültige Zeitgenossen diese kurzerhand dort fal-
lenlassen, wo sie gerade sind. Deshalb setzt der Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb mit seinen Mehrweg-Aktionen ein Zeichen 
gegen diese Vermüllung unserer Natur und öffentliche Plätze. 
Daneben wird bei dieser Aktion für sortenreinen Bioabfall ge-
worben. So klärt der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb nochmals 
darüber auf, warum angeblich biologische abbaubare Kunst-
stofftüten nicht in die Biotonne gehören. Ganz zu schweigen 
von herkömmlichen Plastiktüten. Oder etwa, dass mit abge-
laufenen Lebensmitteln gefüllte Gläser keinesfalls in die Bio-
tonne gehören. Ebenso gehören übrigens Grablichter von 
Friedhöfen nicht zum Grünabfall. Gleichfalls sind angeschim-
melte Orangen oder Zitrusfrüchte, die noch in einem Netz 
sind, tabu für die Biotonne. Können doch Kunststoffreste im 
Kompostwerk nicht immer vollständig aussortiert werden und 
landen dann unerwünscht als Kleinstpartikel im Kompost. 
Es ist also wichtig, dieses Mikroplastik zu vermeiden, da es 
den Lebensraum in unmittelbarer Umgebung von Pflanzen-
wurzeln beeinflussen kann, etwa das Wachstum der Pflan-
zen, wenn Plastikpartikel die Poren von Samen verstopfen. 
Ebenso können die in diesem Lebensraum – der sogenannten 
Rhizosphäre –  enthaltenen Lebewesen wie Würmer, Asseln, 
Rädertierchen, Bakterien oder Pilzen durch das Mikroplastik 
negativ beeinträchtigt werden. Darum sollten nur Papier-
tüten verwendet werden. Denn Papiertüten zerreißen meist 
schon im Müllfahrzeug. Spätestens im Kompostwerk – in der 
dort eingesetzten Siebtrommel – öffnet sich die Papierbeutel 
und lässt seinen Inhalt frei. Innerhalb der wenigen Wochen, 
die sich der Kompost und die Papiertüten in der Rottehal-
le im Kompostwerk befinden, werden die Papiertüten kom-
plett aufgelöst. Und so kommt es zu keinen ungewünschten 
Papierresten im Kompost. Ziel bei der Aktion beim Fairtrade 
Tag ist es also auch, noch mehr Bürger dafür zu gewinnen, 
dass nur störstofffreier Bioabfall in die Biotonne kommt. Und 
so einwandfreien Kompost, das „braune Gold“ des Kompost-
werks zu gewinnen, der wiederum als Frischekompost für die 
Produktion regionaler Produkte in der Landwirtschaft vor Ort 
eingesetzt werden kann.

Die Wohnberatung informiert:
Tipp 2: Beleuchtung

Wenn die Sehkraft nachlässt, ist es sinnvoll alle Räume im Haus 
oder der Wohnung hell und blendfrei auszuleuchten. Dadurch 
wird die Orientierung erhöht und gleichzeitig die Verletzungs- 
und Sturzgefahr gemindert.
Wie wäre es mit ein bisschen Komfort?! Beleuchtung, die an 
Bewegungsmelder gekoppelt ist, bietet Komfort und Sicher-
heit, denn so muss das Licht nicht immer ein- und ausgeschal-
tet werden. Beim nächtlichen Aufstehen muss nicht erst der 
Lichtschalter gesucht werden. Alternativ dazu gibt es die 
Möglichkeit in der Wohnung Orientierungslichter mit Bewe-
gungssensoren anzubringen, um sich auch nachts sicher in der 
Wohnung bewegen zu können. Diese Lichter gibt es bereits 
ohne großen Aufwand für die Steckdose.
Sie kommen nach Hause und haben keine Hand frei? Sie wol-
len sehen wer vor der Haustüre steht? Ein Bewegungsmelder 
an der Wohnungstüre ist hier eine bereichernde Anschaffung, 
damit das Licht nur im Bedarfsfalle leuchtet.

Weitere Hinweise oder eine persönliche und individuelle Be-
ratung erhalten Sie kostenlos, neutral und unverbindlich durch 
die Wohnberatung des Landkreises.

Aktuelles AKTUELLES

Agentur für Arbeit Aalen

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim

Kreisseniorenrat
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Kontaktvereinbarungen treffen Sie am besten direkt mit unse-
ren Wohnberatern:
Herr Schmidt, Telefon 07329/6304
Herr Bachmann, Telefon 07325/6409
Herr Merkle, Telefon 07324/981226 
Herr Lachmund, Telefon 07321/22423
oder über den Kreisseniorenrat Frau Helbich, 
Telefon 07323/5372
Die Wohnberatung wird unterstützt aus Mitteln der gesetz-
lichen Pflegeversicherung!

20 Jahre Kontaktstelle Frau und Beruf  
in der Region Ostwürttemberg

Seit 20 Jahren gibt es das Beratungsangebot der Kontakt-
stellen Frau und Beruf (KSFB) in der Region Ostwürttemberg. 
Seit 20 Jahren haben damit Frauen eine neutrale Ansprech-
partnerin zu allen Fragen rund um das Thema Beruf. Unter-
nehmen können sich mit ihren Anliegen zu female recruiting, 
zu Chancengerechtigkeit und Gleichstellung ebenfalls an die 
Kontaktstelle wenden. Im Rahmen von Beratungsgesprächen 
und Veranstaltungen greift die Kontaktstelle das breite und 
facettenreiche Themenspektrum auf.
Nach der Jahrtausendwende wurde die Kontaktstelle „Frau 
und Beruf Ostwürttemberg“, zu Beginn noch bei der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft für die Region Ostwürttemberg 
(WiRO) mit Standort Schwäbisch Gmünd angesiedelt und ein 
Herzensprojekt der damaligen Frauenbeauftragten in den 
Landkreisen und der Kommunen, Wirklichkeit. „Es war ein 
zäher Kampf bis endlich feststand: Der 12. Standort in Ba-
den-Württemberg wird Ostwürttemberg sein!“, so die ehe-
malige Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Aalen, Uta-Maria 
Steybe.

20 Jahre Kontaktstelle Frau und Beruf –  
20 Geschichten von Frauen aus der Region 
Und so ist die Kontaktstelle Frau und Beruf, die seit 15 Jahren 
in Trägerschaft des Landkreises Heidenheim und des Ostalb-
kreises ist, bis heute aktiv und konnte ihr Angebot seither stark 
ausbauen. Denn weibliche Lebensbiografien sind auch heute 
meist noch anders als männliche. Vor diesem Hintergrund las-
sen die Mitarbeiterinnen der KSFB 20 Frauen zu Wort kom-
men, die von ihren beruflichen Wegen erzählen. „Auf unserer 
Homepage unter www.frau-beruf.info haben wir eine Jubilä-
umsseite eingerichtet“, so Annette Rosenkranz, Leiterin der 
Kontaktstelle im Landkreis Heidenheim. „Es sind sehr persön-
liche Geschichten, von Frauen für Frauen, die Mut machen, 
wenn es um berufliche Entwicklungen oder Orientierungen 
geht. In den Berichten sprechen Existenzgründerinnen, Wie-
dereinsteigerinnen, Frauen, die sich umorientiert haben oder 
als Mentorinnen mit der Kontaktstelle zusammenarbeiten.“
„Mit den Frauen decken wir ein breites Spektrum ab und hof-
fen, dass sich viele Frauen wiederfinden und die ermutigen-
den Geschichten zum Anlass nehmen, ihre eigenen Ideen wei-
terzuentwickeln. Unsere Beratung steht allen Frauen offen, sie 
ist ressourcenorientiert, neutral, ergebnisoffen und kostenfrei. 
Und wir orientieren uns stets an der individuellen Situation 
und Lebensphase. Wir wollen Frauen darin unterstützen und 
befähigen, ins Handeln zu kommen und ihren individuellen 
beruflichen Weg zu finden und zu gehen“ so Anne Nitschke, 
Leiterin der Kontaktstelle Frau und Beruf im Ostalbkreis.

Im Jubiläumsjahr: Neue digitale Informationsplattform  
des Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf  
in Baden-Württemberg geht live
Passend zum Jubiläumsjahr der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf Ostwürttemberg stellt das Landesprogramm ab dem 26. 
Juli 2022 eine neue digitale Informationsplattform „Frau und 

Beruf digital Baden-Württemberg“ für Frauen zur Verfügung. 
Interessierte haben mit dieser Plattform die Möglichkeit, sich 
zusätzlich zu den regionalen Seiten über das Angebot der 
Kontaktstellen und vieles mehr zu informieren. Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus des Landes Baden-Württemberg, gibt am 26. Juli zwi-
schen 12 und 13 Uhr in Stuttgart, im Neuen Schloss im Foyer 
des Weißen Saales, den Startschuss. 

„Diese Plattform verbindet die Kontaktstellen Frau und Beruf 
in Baden-Württemberg mit ihren Leistungen und Angeboten 
miteinander, so dass für die Nutzerinnen und Nutzer ein gro-
ßer Mehrwert entsteht. Denn durch die Digitalisierung stehen 
sehr viel mehr Veranstaltungen und damit Informationen zur 
Verfügung,“ so Nitschke und Rosenkranz. „Ein Besuch auf der 
regionalen und der überregionalen Webseite lohnt sich auf 
jeden Fall.“ 

Beratungsanfragen und Kontakt unter www.frau-beruf.info, 
per E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-heidenheim.de oder 
telefonisch unter 07321/321-2558.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttemberg – Heiden-
heim wird sowohl vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg und dem Landratsamt Hei-
denheim finanziert.

Aufruf zur Bürgerbeteiligung an der  
Digitalisierungsstrategie des Landkreises

Wie kann der Landkreis Heidenheim digitaler werden? 

Im Zuge der Erarbeitung einer Digitalisierungsstrategie be-
schäftigte sich die Landkreisverwaltung bereits in internen 
Workshops und im Rahmen von Runden Tischen zu den 
Themen Bildung, Gesundheit und Pflege, Wirtschaft sowie 
Mobilität und Infrastruktur mit dieser Frage. Jetzt sind die 
Bürgerinnen und Bürger gefragt: Wie kann der Landkreis Hei-
denheim aus ihrer Sicht digitaler werden, wo sehen sie Ent-
wicklungsmöglichkeiten?

Landrat Peter Polta ist es ein besonderes Anliegen, die Di-
gitalisierungsstrategie an den konkreten Bedarfen der Bür-
gerschaft auszurichten. Deshalb sind nun alle Einwohnerin-
nen und Einwohner des Landkreises aufgerufen, ihre Ideen 
bis zum 31. Juli 2022 einzubringen. Die Maßnahmen werden 
gesammelt und laufend auf der Homepage des Landkreises 
veröffentlicht. Im nächsten Schritt werden die eingegangenen 
Vorschläge auf ihre Umsetzbarkeit geprüft und entsprechend 
in der Strategie berücksichtigt.

Wer sich beteiligen möchte, kann sei-
ne Ideen unter dem Link https://forms.
office.com/r/88tmGL9W1r einbringen 
oder den nebenstehenden QR-Code 
abscannen. 

Gerne nimmt die Landkreisverwaltung auch Vorschläge an, 
die per E-Mail an digitalisierung@landkreis-heidenheim.de 
oder auf dem Postweg (Landratsamt Heidenheim, Stabsbe-
reich Digitalisierung und Dienstleistungen, Felsenstraße 36, 
89518 Heidenheim, Stichwort: Digitalisierungsstrategie) ein-
gehen.

Landkreis Heidenheim

Direkter Kontakt zur Redaktion der Buigen-Rundschau:
Karin Mauthner
Tel. 07324/955-1101 · Fax 07324/955-1212
E-Mail: redaktion-br@herbrechtingen.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 

jedes Jahr bzw. jeden Monat schaffen wir einige Neuheiten 
in Form von Büchern, Hörbüchern, Kinder-CDs, Zeitschriten, 
DVDs für Sie zur Ausleihe an. Diesen Monat haben überwie-
gend Reiseführer gekauft. Einige dieser neuangeschafften 
Medien finden Sie nun hier als Tipps von uns. 

Tipp der Woche: 

Baxter, Sarah: Wann am besten wohin – Europa 
(Sachbuch) 
Wer kennt das nicht: Das Wunschziel steht, aber welcher Mo-
nat ist der beste? Oder: Zeit für eine Reise im Januar, aber du 
hast noch keine Idee wohin. Mit dem Reiseinspirationsbuch 
von Lonely Planet kein Problem: Für jeden Monat gibt es die 
besten Spots in ganz Europa – egal, ob du lieber Kultur ge-
niest, am Strand abhängen willst oder sportliche Herausforde-
rungen suchst, ob du nur ein Wochenende, eine Woche oder 
den Jahresurlaub planst. Für jeden Geldbeutel und für jeden 
Reisetyp ist das Richtige dabei. Inspirierende Bilder, unter-
haltsame Texte und die wichtigsten Infos zur jeweiligen Desti-
nation machen die Reiseplanung bereits zu einem Abenteuer. 

Kapverden (Sachbuch) 
Reif für die Insel? Aber für welche? Jede der Kapverden-Inseln 
ist ein eigener Kosmos in der Einsamkeit des Atlantiks. Über-
all gibt es Orte mit marode- kolonialem Charme, aus der Zeit 
gefallene Dörfer, bunte Märkte und herzliche Einheimische, 
die nicht nur bei ihrer Ouril-Passion zu Meistern der Muße 
werden. Jede Insel versprüht ein ganz eigenes Ambiente, das 
die Autoren Susanne Lipps und Oliver Breda auf zahlreichen 
Touren und Lieblingsorten einfangen. Mal sattgrün, mal karg 
und fast immer steil ragt das Wanderparadies Santo Antão 
empor, wo ein Original zur Vesper bittet und eine Wander-
führerin die Schönheit der Landschaft besingt. 

Chernick, Karen: Vegan unterwegs – das Handbuch 
für nachhaltiges Reisen (Sachbuch) 
Der erste Reiseführer für Veganer und Vegetarier. Vegan rei-
sen war noch nie leichter: zahlreiche Expertentipps erleich-
tern die Planung und Buchung von Reisen für Veganer auf der 
ganzen Welt. Neben Hotels und Unterkünften werden auch 
besonders vegan-freundliche Städte vorgestellt sowie Res-
taurants, Festivals und Aktivtouren in die Natur. 

Reid, Sarah: Solo unterwegs – die besten Tipps und 
Ideen für die perfekte Reise allein (Sachbuch) 
Das erste Mal alleine auf Reisen? Dann ist der smarte Mix 
aus Ratgeber und Inspirationsbuch dein perfekter Beglei-
ter! Er hat auf alles, was Solo-Traveller wissen müssen, eine 
Antwort. Was muss unbedingt ins Gepäck? Wo kommt man 
schnell in Kontakt mit anderen? Auf was solltest du bei der 
Wahl der Unterkunft achten? Und überhaupt: Wo soll die Rei-
se auf eigene Faust hingehen? Für jeden Reisetyp, Mann oder 
Frau, wird der ideale Trip vorgestellt – egal, ob sie oder er auf 
Abenteurer, Nightlife oder Selbstfindung steht. So wird deine 
Solo-Tour zur Reise deines Lebens! 

ADAC Campingführer Deutschland und 
Nordeuropa 2022 (Sachbuch) 
Mit dem ADAC Campingführer Deutschland/Nordeuropa 
wird die Suche nach dem perfekten Campingplatz zum Ver-
gnügen. Ob Urlaub in Deutschland oder eine Entdeckungs-
reise Richtung Norden – beim Campen sind der Freiheit keine 

Grenzen gesetzt! Rund 2.600 Campingplätze in 17 Ländern 
werden vorgestellt und mit der zuverlässigen Bewertung der 
Plätze mit bis zu 5 Sternen klassifiziert. Mit rund 3000 Rabatt-
Angeboten spart die ADAC Campcard im Urlaub bares Geld. 
Mit touristischen Informationen zu jedem Land und vielen 
Regionen und übersichtlicher Darstellung aller Plätze auf der 
großformatigen Planungskarte: So ist der Campingplatz für 
die nächste Nacht schnell gefunden. In Zusammenarbeit mit 
PiNCAMP, dem Campingportal des ADAC. 

Baltikum (Sachbuch) 
Der neue Baedeker Baltikum spannt zum Einstieg den Bogen 
vom Weg in die Freiheit zu den drei modernen Demokratien 
der Eurozone. Das Kapitel „Inspirationen“ widmet sich der 
einzigartigen Natur, den Tränen eine Meerjungfrau und den 
berühmten Sängerfesten. Es stellt Wellnessoasen, Stararchi-
tekten und Zukunftsvisionen der baltischen Hauptstädte vor. 
Aber auch kleine Städte mit großer Kultur – nicht umsonst 
werden das litauische Kaunas 2022 und das estnische Tartu 
2024 die Kulturhauptstädte Europas sein. Spannende Touren 
führen zu den schönsten Orten der drei Ostseerepubliken, 
von Litauens gewaltigen Wanderdünen an der Kurischen Neh-
rung über das lettische Urstromtal der Gauja bis zur atembe-
raubenden estnischen Küste. 

Unter freiem Himmel - Europa (Sachbuch) 
Die Natur ruft – und Lonely Planet antwortet: mit einem bild-
gewaltigen Campingführer zu mehr als 200 Übernachtungs-
plätzen von einfach bis abgefahren. Wie wär’s zum Beispiel 
mit einer Nacht unterm Nordlicht in Norwegen, in einem Ku-
gelzelt in der Schweiz oder einem Baumhaus in der Slowakei? 
Immer dabei: Tipps zu den besten Outdoor-Aktivitäten und 
Antworten auf die wichtigsten Fragen wie z. B. Ist Wildzelten 
erlaubt? Oder: Welches Budget ist nötig? Unter freiem Him-
mel ist der etwas andere Campingführer: witzig geschrieben, 
schön gestaltet, randvoll mit Tipps. 

Bitte beachten Sie: 

Die Stadtbücherei geht vom 08. August 2022 bis zum  
05. September 2022 in die Sommerpause. Ab Dienstag, 
06. September 2022, sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. Die Rückgabebox am Hauptein-
gang wird in dieser Zeit geschlossen sein. 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

Samstag, 23. Juli 2022, ca. 21.30 Uhr, 
(Abendkasse: 6,00 €) 
Kino-Open-Air Herbrechtingen im Garten  
der Fachschule für Sozialpädagogik 
„Contra“ 
Das war eine fremdenfeindliche Bemerkung zu viel: Professor 
Richard Pohl droht von seiner Universität zu fliegen, nachdem 
er die Jura-Studentin Naima Hamid rassistisch beleidigt hat. 
Um seine Chancen vor dem Disziplinarausschuss zu verbes-
sern, soll er Namia für einen bundesweiten Debattier-Wett-
bewerb fit machen. Pohl und Naima sind gleichermaßen ent-
setzt… 

Regisseur Sönke Wortmann adaptiert erneut eine französi-
sche Vorlage für das deutschsprachige Publikum und liefert 
großes Unterhaltungskino der intelligenten Sorte. 

Filmbeginn wird bei Einbruch der Dunkelheit sein und Karten 
für die Filmvorstellung gibt es nur an der Abendkasse (6,00 
€). Gerne dürfen Sie sich eine bequeme Sitzgelegenheit mit-
bringen – die Veranstaltung wird aber auch mit Bierbänken 
bestuhlt sein. 

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Herbrechtingen sucht den Superstar

Am vergangenen Sonntag hat die Klasse von Petra Schüßler 
den Superstar gesucht.
Die Schülerinnen und Schüler konnten sich über einen gelun-
genen Auftritt auf der Außenbühne des Kulturzentrum Klos-
ters freuen. Bei strahlendem Sonnenschein wurden die Super-
stars in einer unterhaltsamen Live-Show mit einer hochkarätig 
besetzten Jury ausgelost.

Alles hat ein Ende…

…und auch die Schulzeit ist dann doch irgendwann mal vor-
bei: 68 Schülerinnen und Schüler des Abiturjahrgangs 2022 
des Buigen-Gymnasiums haben nun ihr Reifezeugnis in der 
Tasche. Der Durchschnitt kann sich sehen lassen und war bei 
diesem Jahrgang sogar besser als in den letzten Jahren, ob-
wohl die einzelnen Abi-Prüfungen nicht leichter waren – von 
einem „Corona-Bonus“ also keine Spur, wie Oberstufenkoor-
dinator Alex Moser versicherte: „Auch das Abitur 2022 muss-
te hart erarbeitet und redlich verdient werden!“ Die Durch-

schnittsnote 1,0 ist dieses Jahr ebenfalls dabei, Mara Koch 
heißt die fleißige Überfliegerin, die diese Traumnote am BuGy 
erreichen konnte. Herzlichen Glückwunsch an sie und auch an 
alle anderen Fleißigen: Fabian Adler, Noah Alizoroglu, Jakob 
Baumgartner (Klassenpreis; Preis für Gemeinschaftskunde der 
Steuerberatungskanzlei Nothelfer, Reisegutschein von MB-
Reisen Herbrechtingen), Harun Bayik (Kulturpreis Theater der 
Zahnarztpraxis Dr. Blaschyk), Maximilian Beck, Sarah Beer, 
Vivienne Bennett (Belobigung, Preis für Englisch vom Rotary 
Club Heidenheim-Giengen), Maren Beyer (Kulturpreis Orches-
ter der Zahnarztpraxis Dr. Blaschyk), Anja Borsch, Florin Böt-
ticher, Anna Depner (Klassenpreis, Kulturpreis Schülerzeitung 
„Brenztalmammut“ der Zahnarztpraxis Dr. Blaschyk, MINT-
EC-Zertifikat des Buigen-Gymnasiums mit Auszeichnung, On-
line-Stipendium von e-fellows.net, Reisegutschein von MB-
Reisen Herbrechtingen), Philipp Engelhardt, Christian Fischer 
(Belobigung, MINT-EC-Zertifikat des Buigen-Gymnasiums mit 
Erfolg), Sophie Frank (Klassenpreis, Online-Stipendium von e-
fellows.net, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), 
Elisa Fritz (Belobigung), Nico Gerlach (Klassenpreis, Online-
Stipendium von e-fellows.net, Reisegutschein von MB-Reisen 
Herbrechtingen), Amelie Goy (Klassenpreis, Preis für Sport der 
Technischen Werke Herbrechtingen, Reisegutschein von MB-
Reisen Herbrechtingen),  Marlene Gutsmiedl (Klassenpreis, 
Buchpreis des Vereins Deutsche Sprache, Preis für Deutsch 
der Max Schlatterer GmbH & Co. KG, Preis für Englisch der 
Max Schlatterer GmbH & Co. KG, Preis für Französisch der 
Adler-Apotheke Herbrechtingen, Online-Stipendium von e-
fellows.net, Sprachenzertifikat des Buigen-Gymnasiums für 
herausragende Leistungen im sprachlichen Bereich, Reisegut-
schein von MB-Reisen Herbrechtingen), Alicia Hafner (Belo-
bigung), Kim Hafner, Julie Hager (Klassenpreis, Vorschlag zur 
Studienstiftung des Deutschen Volkes, Preis für Mathematik 
der Moroff & Baierl GmbH, Buchpreis und Mitgliedschaft 
der Deutschen Physikalischen Gesellschaft, Ferry Porsche 
Preis, Preis für Physik der Max Schlatterer GmbH & Co. KG, 
Buchpreis und Mitgliedschaft der Gesellschaft Deutscher 
Chemiker e.V., Preis für Chemie der PWG Präzisionswalzen 
Produktions GmbH, MINT-EC-Zertifikat des Buigen-Gymnasi-
ums mit Auszeichnung, Online-Stipendium von e-fellows.net, 
Reisegutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Jonathan 
Halbauer, Julian Haschka, Laura Heidrich (Klassenpreis, Reise-
gutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Tanja Helmli (Be-
lobigung), Johanna Hering (Klassenpreis, Reisegutschein von 
MB-Reisen Herbrechtingen), Jonas Hildebrandt, Kim Hirsch 
(Klassenpreis, Preis für Französisch vom Rotary Club Heiden-
heim-Giengen, Online-Stipendium von e-fellows.net, Reise-
gutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Justus Hohage 
(Klassenpreis, Preis für NwT der Zahnarztpraxis Dr. Blaschyk, 
MINT-EC-Zertifikat des Buigen-Gymnasiums mit Auszeich-
nung, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Nicole 
Hulin,  Tim Johannes, Natalie Joos (Belobigung), Christian 
Klöpfer, Amelie Knauß (Belobigung, Scheffel-Preis für beson-
dere Leistungen im Fach Deutsch, Preis für Deutsch von der 
Zahnarztpraxis Dr. Blaschyk), Mara Koch (Klassenpreis, Preis 
der Stadt Herbrechtingen für die Jahrgangsbeste, Vorschlag 
zur Studienstiftung des Deutschen Volkes, Mitgliedschaft der 
Gesellschaft Deutscher Chemiker e.V., Preis für Chemie der 
Max Schlatterer GmbH & Co. KG, Otto Dix Preis, Preis für 

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule

Kindergärten und Schulen

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen

Der BuGy-Abijahrgang 2022 (Foto: Stefan Rau)
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Bildende Kunst der Fa. Artur Walther e.K., MINT-EC-Zertifi-
kat des Buigen-Gymnasiums mit Auszeichnung, Online-Sti-
pendium von e-fellows.net, Reisegutschein von MB-Reisen 
Herbrechtingen), Tim Lanzinger (Klassenpreis, Preis für Ma-
thematik der Max Schlatterer GmbH & Co. KG, Reisegut-
schein von MB-Reisen Herbrechtingen), Nils Jaron Lehmann 
(Klassenpreis, Preis für Biologie der Adler-Apotheke Herb-
rechtingen, SMV-Preis von MB-Reisen, MINT-EC-Zertifikat des 
Buigen-Gymnasiums mit Auszeichnung, Online-Stipendium 
von e-fellows.net, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrech-
tingen), Helena Leopold (Klassenpreis, Preis für Geschichte 
des Lionsclubs Giengen-Heidenheim, Reisegutschein von 
MB-Reisen Herbrechtingen), Florian Lindel (Belobigung), Phi-
lipp Mack (Belobigung, MINT-EC-Zertifikat des Buigen-Gym-
nasiums mit besonderem Erfolg), Niklas Maibaum, Manuel 
Mailänder (Belobigung), Tristan Mannbeiß, Fabian Neidhardt, 
Lenna Neumann (Klassenpreis, Online-Stipendium von e-fel-
lows.net, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), 
Janik Nothelfer (Klassenpreis, Preis für Wirtschaft der Paul 
Hartmann AG, SMV-Preis von MB-Reisen, MINT-EC-Zertifikat 
des Buigen-Gymnasiums mit Auszeichnung, Reisegutschein 
von MB-Reisen Herbrechtingen), Ben Otto (Klassenpreis, Rei-
segutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Fynn Pfisterer, 
Ruben Pflanz, Nina Rau, Anne Reepschläger, Paula Reepschlä-
ger, Christopher Richel (Belobigung), David Römer (Belobi-
gung), Katrin Scheerer (Klassenpreis, MINT-EC-Zertifikat des 
Buigen-Gymnasiums mit Auszeichnung, Online-Stipendium 
von e-fellows.net, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrech-
tingen),  Julia Schmauder, Elli Schneider (Belobigung, Preis für 
Sport der Steuerberatungskanzlei Nothelfer), Leonie Steiger, 
Leonie Trostel (Belobigung, Preis für Musik der Zahnarztpra-
xis Dr. Blaschyk, Kulturpreis Orchester der Zahnarztpraxis Dr. 
Blaschyk), Collin Ulbrich, Anna-Lena Vogler (Klassenpreis, Rei-
segutschein von MB-Reisen Herbrechtingen), Dennis Weigel 
(Preis für Wirtschaft der Paul Hartmann AG), Tobias Wörner 
(Klassenpreis, Reisegutschein von MB-Reisen Herbrechtin-
gen), Tamara Wugeditsch, Tim Wurm, Lennox Yilmaz, Ozan 
Yörük, Kaan Ziya. zim

Wir freuen uns mit Euch! Herzlichen Glückwunsch an alle und 
mögen Eure Träume in Erfüllung gehen!

Grundschule Bissingen

Projekttage „Schwimmen“

Mitte Mai drehte sich im Stundenplan der Klassen 1,2 und 3 
fächerübergreifend alles rund ums Schwimmen. Wie verteilt 
sich das Wasser auf der Erde? Welche Wasservorkommen gibt 
es auf der Erde? Was ist das stärkste Tier unter Wasser? Welche 
Tiere leben im Süß- bzw. Salzwasser? Wir bearbeiteten Texte, 
Geschichten zum Wasser und berechneten das Volumen un-
serer Gartenpools oder Planschbecken, ebenso erfuhren wir, 
dass zum Beispiel das Nichtschwimmerbecken des Freizeit-
bades Jurawell ungefähr 100 m³ Wasser fasst. Neben allen 
unterrichtlichen Inhalten bildete das Jurawell unseren Lieb-
lingsort während der Projekttage. Eingeteilt in Nichtschwim-
mer*innen und Schwimmer*innen steuerten wir abwechselnd 
am Nachmittag, wie auch am Vormittag, das Jurawell an. 
Durch Herrn Kurt Heim, dem langjährigen DLRG-Mitglied, 
wurden wir sowohl bei unseren ersten Schwimmversuchen, als 
auch in der Fortführung bereits bestehender Schwimmtech-
niken kompetent angeleitet. Überaus glücklich waren einige 
Nichtschwimmer*innen über das bestandene Seepferdchen. 
Dafür mussten die Kinder folgende Bedingungen erfüllen: 
Kenntnisse der Baderegeln, einen Sprung vom Beckenrand 
mit anschließend 25 m Schwimmen in einer Schwimmart in 
Bauch- oder Rückenlage (während des Schwimmens in Bauch-
lage erkennbar ins Wasser ausatmen) und heraufholen eines 
Gegenstandes mit den Händen aus schultertiefem Wasser. 
Sehr glücklich waren auch alle Schwimmer*innen über die er-
reichte „Stufe drei“ im Schulschwimmpass. Dieser neu vom 
Kultusministerium entwickelte Schulschwimmpass ist ein wei-

terer Baustein, um Kindern das sichere Schwimmen beizubrin-
gen. Mit Herrn Kurt Heim an unserer Seite hatten wir sehr viel 
Freude und Wasserspaß, aber vor allem auch eine fachliche 
Unterstützung! 

Spiel- und Sporttag

Mit einer Menge Teamgeist, sportlicher Leidenschaft, Koor-
dination und Ausdauer meisterten wir unseren Start in die 
vorletzte Schulwoche dieses Schuljahres. Auch in diesem Jahr 
durften wir wieder das Sportgelände des SVB nutzen. David 
Römer, der auch im Rahmen von Lernen mit Rückenwind seit 
Juni, ergänzend zu unserer Lehramtsstudentin Frau Alt, die 
uns seit Februar in der Förderung pandemiebedingter Lern-
rückstände begleitet, im „Peer-to-Peer-Learning“ eingebun-
den ist, begleitete uns auf das Gelände seines Vereines. An 
sieben Stationen erprobten wir im Kleingruppenteam unse-
re Geschicklichkeit, bevor wir uns in größeren Gruppen im 
„Känguruh hüpf“, beim Hürdenlauf, im Skiwandern, im Ei-
erlauf und im Fußballslalom auf Zeit miteinander, aber auch 
gegeneinander, maßen. Außerdem forderte an einer weiteren 
Station die Fortbewegung mit dem MOBI-Balance unseren 
Gleichgewichtssinn heraus. Unsere Weitwurftechnik erprob-
ten wir bei einer weiteren Ausweichstation. Die letzten beiden 
Stunden des Sporttages verbrachten wir im Schatten unseres 
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Schulhofes, wo wir uns mit den fahrbaren und kreativen Pau-
sengeräten fortbewegten. Zur Abkühlung hätten wir uns eine 
Erfrischung mit dem Gartenschlauch gewünscht. Jedoch bot 
uns das schmackhafte und kühle Eis vom Bauernhof, welches 
wir bei Evelin in Bissingen holten, eine noch viel bessere Er-
frischung. 

21 neue sichere Schwimmer*innen ausgezeichnet 

Viertklässler der Wartbergschule absolvierten das Deut-
sche Schwimmabzeichen Bronze 
Rechtzeitig zum Ende ihrer Grundschulzeit haben 21 Schüler 
und Schülerinnen der Wartbergschule die Disziplinen für das 
Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze erfolgreich absol-
viert. So konnten sie jetzt stolz den Schwimmpass in Bronze 
vom Lehrerteam in Empfang nehmen. 

Als sicherer Schwimmer wird bezeichnet, wer die Disziplinen 
des Deutschen Schwimmabzeichens in Bronze (Freischwim-
mer) erfüllt. Bereits seit Beginn des Schuljahres (mit Corona 
bedingten Unterbrechungen) hatten sie sich intensiv auf diese 
Prüfung vorbereitet. In den letzten Wochen war es dann so-
weit und sie mussten die Prüfungsanforderungen in der Praxis 
wie auch ihr theoretisches Wissen über die Baderegeln be-
weisen und bestehen. Im Wasser galt es die verschiedenen 
praktischen Disziplinen zu absolvieren. Es mussten Bahnen 
geschwommen, Sprünge absolviert und Ringe vom Becken-
boden geholt werden. Die Schüler legten nach der neuen Prü-
fungsordnung das „Deutsche Schwimmabzeichen“ in Bronze 
ab. Hier waren die Schüler bei der Schwimmdisziplin mehr ge-
fordert als bisher. So mussten die Prüflinge nicht nur die 200 
m schwimmen, sondern darüber hinaus bestand die Aufgabe 
darin, mit einem Sprung kopfwärts beginnend, 15 Minuten 
am Stück zu schwimmen. In dieser Zeit sind mindestens 200 
m zurückzulegen, davon 150 m in Bauch- oder Rückenlage, 
in einer erkennbaren Schwimmart und 50 m in der anderen 
Körperlage (meist in Rückenlage).  Schon bei den hinführen-
den Übungen zeigte sich, dass das Rückenschwimmen über 
50 m für einige Schüler eine Herausforderung war. Ein paar 
Prüflinge scheiterten am Tauchen auf ca. 2 Meter Tiefe. Alle 
Disziplinen mussten ohne Schwimmbrille bewältigt werden. 
Überwacht und durchgeführt wurde die Prüfung vom lang-
jährigen DLRG-Mitglied Kurt Heim, der unsere Schwimmschü-
ler seit vier Jahren im Schwimmunterricht begleitet, und dem 
Schwimmlehrer-Team.

Unter Berücksichtigung der Einschränkungen während der 
Pandemie erreichten die beiden 4. Klassen einen passab-
len Leistungsstand im Schwimmen. Von 42 Viertklässler hat 
die Hälfte das Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze (Frei-
schwimmer) erfolgreich absolviert.

Einen Dank gilt der Stadtverwaltung Herbrechtingen und 
dem Team der TWH, die den Schulen im Jurawell das Ab-
halten von Schwimmunterricht auch in schwierigen Zeiten er-
möglicht haben.

Wartbergschule Herbrechtingen
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DRK organisiert Pflegeausbildung neu

Die DRK Heidenheim Pflegedienste gGmbH ist mit dem Haus 
der Pflege in Heidenheim, dem ambulanten Pflegedienst DRK 
mobil, dem Karl-Kaipf-Heim in Herbrechtingen und dem Al-
tenhilfezentrum im Olgagarten in Steinheim der derzeit größ-
te Träger der pflegerischen Ausbildung im Landkreis Heiden-
heim. 
Derzeit absolvieren 30 Auszubildende ihre Berufsausbildung 
beim DRK. Ab Herbst 2022 werden in dem neuen DRK Pflege-
zentrum Giengen weitere Ausbildungsplätze geschaffen.
Seit 2020 hat die Generalistische Pflegeausbildung zur Pfle-
gefachfrau/zum Pflegefachmann die bisherigen Ausbildungen 
in der Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege abgelöst. 
Die Veränderung der Ausbildungsinhalte hat beim DRK zu 
strukturellen Veränderungen geführt. Damit erfüllen die DRK 
Pflegedienste die vorgeschriebenen Anforderungen an die 
praktische Ausbildung vollumfänglich. 
Mit Chantal Terkin wurde eine Ausbildungskoordinatorin ein-
gestellt, deren Aufgabe es ist, die Konzepte für die Praxis-
einsätze der Auszubildenden zu erarbeiten und weiterzuent-
wickeln, die Arbeit der Praxisanleiterinnen in den einzelnen 
Heimen und im ambulanten Pflegedienst zu koordinieren 
sowie den Kontakt zu Pflegeschulen und externen Ausbil-
dungsträgern aufzubauen. In den Heimen und im Ambulan-
ten Pflegedienst erfolgt die Anleitung der Auszubildenden 
mit speziell qualifizierten und für diese Tätigkeit freigestellten 
Praxisanleiterinnen. Die DRK Pflegedienste gGmbH bietet in 
ihren Heimen auch Praxiseinsätze für externe Auszubildende 
an. Diese kommen z.B. vom Klinikum oder von ambulanten 
Pflegediensten. Während ihres 400 stündigen Einsatzes wer-
den sie von den DRK Praxisanleiterinnen ebenfalls qualifiziert 
betreut.
Neben der Ausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefach-
mann, für die ein mittlerer Bildungsabschluss benötigt wird, 
besteht für Hauptschüler die Möglichkeit einer einjährigen 
Ausbildung zur examinierten Altenpflegehilfskraft. Als solche 
bestehen Möglichkeiten der Beschäftigung in der stationären 
oder ambulanten Pflege. Ebenso erwerben sich die Absolven-
ten der einjährigen Ausbildung die Zugangsvoraussetzungen 
zur dreijährigen Pflegefachausbildung.

Ausbildungsstarts ist für Kurzentschlossene der 01.08.2022.
Bewerbungen können unter bewerbung@drk-heidenheim.de 
auch kurzfristig noch abgeschickt werden.

Unser Bild zeigt das Team der Für die praktische Ausbildung 
zuständigen Mitarbeiterinnen von links nach rechts: Cornelia 
Hauser (AHZ Steinheim), Gabriele Herkommer (Karl-Kaipf-
Heim), Paulina Herkommer (Haus der Pflege), Ausbildungsko-
ordinatorin Chantal Terkin, Stephanie Gistel (DRK mobil), Nina 
Lasarew (Haus der Pflege), Teuta Hönig (Haus der Pflege).

Wandel der Zeit, Veränderung durch Expansion  
sowie weitere Visionen.  
Die Ruiner HLS GmbH verlässt den Standort Bolheim 

Verehrte Kunden, Geschäftspartner und Wegbegleiter 
der Firma Ruiner HLS GmbH. Aufgrund der Expansion der 
Firma Ruiner HLS GmbH dürfen wir Ihnen heute mitteilen, 
dass wir nach 39 erfolgreichen Jahren den Standort Bol-
heim verlassen werden. 

Begonnen mit der Gründung im Jahr 1983 durch Herrn 
Ludwig Ruiner, endet somit eine Ära am Standort Bol-
heim. Die Ruiner HLS GmbH bedankt sich beim Firmen-
namensgeber und Gründer aufs Herzlichste für diesen 
Grundstein, den er legte. Mit Fleiß und Mut hat er hier 
gewirtschaftet und viel bewegt. Ganz im Sinne von „hier 
läuft die Ware nicht vom Band, hier arbeitet man noch 
mit Herz und Hand“, wurde von 1983 bis ins Jahr 2015 
gearbeitet. 

Im Jahr 2015 kam es zur Neugründung der Ruiner HLS 
durch Jochen Ruiner. Eine Umfirmierung zur Ruiner HLS 
GmbH erfolgte dann Mitte des Jahres 2020. Durch die Art 
des gesamten Teams, sich stetig weiterentwickeln zu wol-
len und neue Wege zu gehen sowie die Erweiterung der 
Arbeiten konnten immer größere Projekte abgearbeitet 
werden und durch langfristige Partnerschaften die Auf-
tragslage gesichert und nachhaltig ausgebaut werden. Im 
März 2022 wurde so auch ein weiterer Meilenstein gelegt 
und es konnte der ehemalige Ausbildungsbetrieb von 
Jochen Ruiner zugekauft werden. Personal wurde über-
nommen, ebenso Bürogebäude sowie verschiedene Ga-
ragen, Werkstätten der ehemaligen Firma Bäuerle ange-
mietet. Aufgrund der Expansion und der nun steigenden 
Mitarbeiterzahl ist der Standort Bolheim einfach zu klein 
geworden. Auch die Infrastruktur des Bürogebäudes ließ 
nicht mehr viel Spielraum für die digitale Welt. Daher war 
der Umzug unumgänglich. Zukünftig finden Sie die Ruiner 
HLS GmbH am Standort in der Heidenheimer Straße 35, 
89537 Giengen an der Brenz. Dennoch wird ein nochma-
liger Umzug, die Vision Jochen Ruiner, in einen modernen 
Neubau weiterverfolgt. 

Die Ruiner HLS GmbH bedankt sich auf diesem Wege für 
das Vertrauen und die Zusammenarbeit und wir freuen 
uns darauf, Sie auch weiterhin als Kunden und Geschäfts-
partner am neuen Standort begrüßen zu dürfen. Den Leit-
satz unseres Namengebers werden wir stets in uns tragen. 
Wir scheuen uns jedoch nicht vor Veränderung, denn wir 
verfolgen den Grundsatz, frei zitiert, „wer ständig in den 
Spuren anderer geht, braucht sich nicht zu wundern, war-
um er keine Eindrücke hinterlässt“. 

Geschäftliches   GESCHÄFTLICHES

G
m

bHHLS

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer 
sehr hohen Auflösung, am besten 
scharf fotografiert, dann können wir 
auch ein schönes Bild drucken. 
Die Redaktion behält sich vor, 
qualitativ schlechte Bilder 
nicht zu veröffentlichen.
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WochenspruchWochenspruch
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Ja-
kob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 

bei deinem Namen gerufen; du bis mein! 
(Jesaja 43,1)

Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 21. Juli 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
Samstag, 23. Juli 2022
14.30 Abfahrt zum Mitarbeiterausflug, Parkplatz Hallenbad
Sonntag, 24. Juli 2022
10.30  Gottesdienst mit Taufe von Liya Eberhardt,  

David Koch und Niklas Kling (Rau), GZHW 
10.30 Kinderkirche, GZHW
20.00 Ök. Taizé-Abendgebet, Kirche 
Dienstag, 26. Juli 2022
09.30 Krabbelgruppe, GZHW
14.30 Kunkelstube, ABG
19.30 Posaunenchorprobe, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
GZHW – Gemeindezentrum Hohe Wart

Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: 
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Kinderkirche am Sonntag

Am Sonntag, 24. Juli 2022, laden wir alle Kinder 
ein zur Kinderkirche im Gemeindezentrum Hohe 
Wart. Beginn ist um 10:30 Uhr im Gottesdienst 
und die Kinder gehen dann in ihre Gruppe.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet am 24.07.2022

Wir treffen uns am Sonntag, 24.07.2022, um 20.00 
Uhr, in der Klosterkirche zum Taizé-Abendgebet. 
Gemeinsam wollen wir im Gebet mit Liedern und 
Stille den Sonntag ausklingen lassen und in die 
neue Woche gehen. Herzliche Einladung!

Kunkelstube mit Jutta

Interessierte Frauen treffen sich zum Handarbei-
ten und auf ein Schwätzle. Wir freuen uns, wie-
der in gemütlicher Runde beieinander zu sein 
am Dienstag, 26. Juli 2022, 14.30 bis 17.00 Uhr, 
im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. 
Haben Sie Fragen, dann rufen Sie an 07324/5876.

Chorkonzert Best of 40 Jahre Con Spirit

Der Bezirkspopchor aus Herbrechtingen feiert Jubiläum!
40 Jahre lang trafen sich musikalische Menschen aus dem Kreis 
Heidenheim im evangelischen Gemeindehaus in Herbrechtin-
gen zur Chorprobe unter Chorleiter Werner Gumprecht.
40 Jahre lang haben Sängerinnen & Sänger musikalisch von 
Gottes Herrlichkeit erzählt und die Herzen von Menschen be-
reichert. Unzählige Lieder wurden in den wöchentlichen Pro-
ben eingeübt, verinnerlicht und erfüllten Raum und Zeit. 
40 Jahre lang entstand ein Chor voller Gemeinschaft mit im-
mer wieder neuen Gesichtern, die mit einzigartigen Stimmen 
den Chor zu besonderen Klangwelten zu einem großen Gan-
zen wachsen ließen.
40 Jahre lang wuchs die Gemeinschaft des anfänglichen Ju-
gendchors zum Bezirkspopchor des Kreises Heidenheim.
40 Jahre lang eroberte der Chor auf Konzerten, Tourneen und 
Gottesdiensten unzählige Kirchen, begeisterte viele Men-
schen und lobte Gott mit seinen Liedern.
Nach 40 Jahren erinnern sich die Sängerinnen & Sänger an 
wundervolle Erlebnisse und erzählen von Wundern und dem 
Segen Gottes. 
Nach 40 Jahren geht eine Chorära zu Ende und der Chor 
nimmt Abschied von allen Sängerinnen und Sängern, die ihn 
bereichert haben, von allen Menschen, die ihn begleitet ha-
ben, von Chorleiter Werner Gumprecht – und sagt DANKE!

Nach 40 Jahren lädt der Chor ein letztes Mal zum Konzert ein:
Am Samstag, 30. Juli 2022, 19.30 Uhr, in der Ev. Kirche 
Herbrechtingen.

Der Eintritt ist frei!

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrechtin-
gen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I – Tel. 07324/919534.

Sonntag, 24. Juli 2022
10.15  Ökumenischer Gottesdienst Dorffest Bissingen
  (Pfarrer Christoph Hillebrand, Gemeindereferentin  

Beate Limberger), es spielt der Posaunenchor.  
Für Kinder gibt es ein extra Programm parallel  
zum Gottesdienst.

18.00 Jugendgottesdienst „Meet me“ in Mergelstetten
Mittwoch, 27. Juli 2022 
19.15 – 
19.45 Gebetstreffen in Bissingen in der Martinskirche
20.00 Kirchengemeinderatssitzung in Bissingen 

Kirchen  KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen
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Gebetstreffen

Wir laden herzlich zu Gebetstreffen ein. Wir beten für den 
Frieden und für das Ende der Corona-Pandemie, für unsere 
Gemeinden und Dörfer.
Die Liturgiezettel mit den Gebetsanliegen liegen in der Kirche 
zum Mitnehmen auf. Neue Mitbeter sind herzlich willkommen.
Corona-Regelungen für den Gottesdienst: 

Es besteht bei Gottesdiensten keine Maskenpflicht und keine 
Abstandspflicht.

Kontakt zum Pfarramt 

Pfarrer Christoph Hillebrand erreichen Sie unter 
Tel. 07324/2717, Mail: christoph.hillebrand@elkw.de.

Gemeindebüro: 

Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, 
Tel. 07324/2717. 
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Sonntag, 24. Juli 2022
09.25  Gottesdienst (Pfarrer Michael Rau);  

Opfer: Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag, 25. Juli 2022
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
14:45 Jungschar light, für 1. und 2. Klasse, Gemeindehaus 
Dienstag, 26. Juli 2022
09.00 ökumenischer Schulschlussgottesdienst 
Mittwoch, 27. Juli 2022
16.00 Konfirmandenunterricht
17.30 Jungscharen, Jungscharhäusle,  
 getrennt nach Mädchen und Jungenjungschar
20.15 Posaunenchorprobe

Kasualvertretung im Pfarramt

Pfarrer Danny Müller ist vom 17. Juli bis zum 31. Juli 2022 im 
Rahmen seiner berufsbegleitenden Ausbildung im Pfarrsemi-
nar nicht im Dienst. 
Die Vertretung in dringenden seelsorglichen Angelegenhei-
ten ist wie folgt geregelt: 
17.07. bis 24.07.:   Pfarrer Andreas Kammer, Mergelstetten,  

Tel. 07321/51400.
25.07. bis 31.07.:   Pfarrer Rau, Herbrechtingen,  

Tel. 07324/919534.

Aktuelle Corona-Regeln für  
Gottesdienst und Gemeindehaus 

Es gilt die Maskenempfehlung und Abstandsempfehlung.

Abholung Lichtblicks durch den Gemeindedienst

Noch bis Samstag, 23. Juli, kann der Lichtblick zwischen 08.00 
bis 19.00 Uhr durch den Gemeindedienst abgeholt werden. 
Vielen Dank im Voraus für das Verteilen. 

Offene Kirche: 

Die evangelische Kirche in Bolheim ist samstags und sonntags 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu 
besuchen, bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter 
https://www.kirche-bolheim.de/gottesdienste/mp3/ Oder Sie 
melden sich auf dem Gemeindebüro (Tel.3471) und wir be-
sprechen in welcher Form der Gottesdienst bei Ihnen zu Hau-
se ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:
Hauskreis Hosemann (dienstags), Tel. 98 55 09, 
Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Die Sprechzeiten sind:
Sekretariat: Montag und Freitag, 09.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie weiterhin Ihre Anliegen möglichst telefonisch 
(Tel. 3471) oder per Email.
Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer FFP2-Maske.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 22. Juli 2022
16.00  Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00  Pfadfinder (ab 8. Klasse)
 Info: Telefon 9688642
Sonntag, 24. Juli 2022
10.30  Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 25. Juli 2022
14.30  Bibelgesprächskreis in Bolheim, Bärenstraße 5

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de  
finden Sie weitere Informationen.

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

DANN WIRD 
DER WOHNORT 
ZUR HEIMAT
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Donnerstag, 21. Juli 2022 
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30   Eucharistiefeier  

(Jahresgedächtnis f † Magdalena Müller,  
Manfred Hackl, Erika Lukac)

Freitag, 22. Juli 2022 
14.30  Gottesdienst im Karl-Kaipf Heim 
15.30  Gottesdienst im Haus Benedikt 
Samstag,23. Juli 2022
16.15  Rosenkranz 
Sonntag, 24. Juli 2022
17. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Gen 18,20-32  Ps 138 (137)1-2b.2c-3.6-
7b.7c-8, Les.2: Kol 2,12-14; Ev.: Lk, 11,1-13)
10.30   Eucharistiefeier mit Verabschiedung Pfarrer George 

(Jahresgedächtnis f. † Mathilde Geiger, Dr. Rolf Kutter, 
Katharina Lindauer, Leopold Drixler, Rosa Bartoschitz

Montag, 25. Juli 2022
17.00   Schulgottesdienst ( für die neuen SchülerInnen  

der 5. Klasse am Buigengymnasium)
Mittwoch, 27. Juli 2022
07.40  Schulgottesdienst der Bibrisschule
08.45  Schulgottesdienst der Wartbergschule
Donnerstag,28. Juli 2022 
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30   Eucharistiefeier  

(Jahresgedächtnis f. † Maria Scheidewig,  
Vittorio Failla, Thomas Koch)

Gottesdienste in unseren Alten- und Pflegeheimen  
nur für Heimbewohner 

Am Freitag, 22. Juli 2022, um 14.30 Uhr ist Gottesdienst im 
Karl-Kaipf Heim sowie im Haus Benedikt um 15.30 Uhr, jeweils 
nur für die Heimbewohner.

Donnerstag, 21. Juli 2022 
18.00  Rosenkranz
Sonntag, 24. Juli 2022
17. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Gen 18,20-32  Ps 138 (137)1-2b.2c-3.6-
7b.7c-8, Les.2: Kol 2,12-14; Ev.: Lk, 11,1-13)
10.15  ökum Gottesdienst zum Dorffest 
Mittwoch, 27. Juli 2022
10.30  Schulgottesdienst
Donnerstag, 28. Juli 2022 
18.00  Rosenkranz

Sonntag, 24. Juli 2022
17. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Gen 18,20-32  Ps 138 (137)1-2b.2c-3.6-
7b.7c-8, Les.2: Kol 2,12-14; Ev.: Lk, 11,1-13)
10.30 k e i n   G o t t e s d i e n s t 

Dienstag, 26. Juli 2022
09.00  Schulgottesdienst

Gemeinsame Mitteilungen 
der kath. Kirchengemeinden 

Hinweis: Im August sind wir wieder Pate für 
die Monatsaktion der Caritas Heidenheim

Spende für die Tafel in Heidenheim

Wir bitten Sie, diesen Monat ganz besonders die Tafel in Hei-
denheim zu unterstützen. Die Tafel ist mehr denn je auf Le-
bensmittel-Spenden und auch auf Non-food-Artikel angewie-
sen ist. Gebraucht werden:
Langhaltbare Lebensmittel:
Mehl, Zucker, Kaffee, Kakao, Zwieback, Nudeln, Reis, Pud-
dingpulver, Konservendosen, Öl, Essig, Süßigkeiten wie z.B. 
Gummibären, Kekse …
Baby- und Kindernahrungsmittel, wie z.B. Babybrei, etc.
Säfte, Tees
Müsli, Cornflakes, Haferflocken
Putz- und Reinigungsmittel
Tiernahrung
Hygiene-/Pflegeartikel für Babys, Kinder und Erwachsene:
Shampoo, Duschgel, Zahnpasta, Zahnbürste, Schaumbad
Pflaster, Papiertaschentücher, Wattestäbchen, Windeln
Schnuller, Babyflaschen
Ein Korb steht hinten in der Kirche bereit. 
Wir bedanken uns herzlich im Voraus.

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14tägig donnerstags um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in Her-
brechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
gerne unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treffpunkt 
findet am Donnerstag  28. Juli , um 19.00 Uhr, statt. Nähere 
Informationen gibt es bei Horst Cantarutti, Tel. 015227108013 
oder Seelsorgerin Beate Limberger, Tel. 07324/985226. 

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch  09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   09.00 – 11.30 Uhr

Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, gerne auch per email. 
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden –Tel. 07325/919066. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte 
Pfarrer Rajesh Jose George, Tel. 07324/985216
Gemeindereferentin  Beate Limberger,  
Tel. 07324/985226 oder 0172/8457368 
Diakon Michael Junge, Tel. 0157/79081288 
Pfarrer Ludwik Heller erreichen Sie unter Tel. 07325/922421
Pfarrvikar Andreas Muc erreichen Sie unter 
Tel. 07325/9224020. 
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de 
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 24. Juli 2022 
09.30  Gottesdienst in Giengen, Richard-Wagner-Straße 7
Mittwoch, 27. Juli 2022 
20.00  Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim Neuapostolische 

Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4
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Interessengemeinschaft 
„Flächenverbrauch stoppen, 
Lebensgrundlagen erhalten“

Die Interessengemeinschaft „Flächenverbrauch stoppen“, die 
jetzt auch den Zusatz „Lebensgrundlagen erhalten“ im Na-
men führt, nimmt zu den von der Stadt Herbrechtingen nach-
träglich eingebrachten Änderungswünschen zum Gesamt-
planentwurf des Regionalplan 2035 nachfolgend Stellung:
Zunächst sei dem Bürgermeister Vogt gedankt, dass er im 
Zuge der vereinbarten Transparenz die von der Stadtverwal-
tung vorbereiteten Sitzungsvorlagen für die Verbandsver-
sammlung des Regionalverbands offen kommuniziert hat. 
Die darin enthaltenen Erweiterungen der Siedlungsflächen 
der Kernstadt sowie den Teilorten sind zwar verglichen mit 
den Planungen im April 2022 deutlich reduziert worden, las-
sen aber bei insgesamt ca. 84 ha immer noch ein jährliches 
Flächenwachstum von durchschnittlich 8,4 ha pro Jahr erwar-
ten. 
Dies wäre eine erneute Steigerung des Flächenverbrauchs 
der Stadt Herbrechtingen verglichen mit dem schon über-
durchschnittlichen Wachstum der Siedlungsfläche in den Jah-
ren 2000 bis 2020 von 7,65 ha pro Jahr. 
Selbst wenn es sich zunächst lediglich um „denkbare“ Flä-
chenerweiterungen handelt, ist mit dem Einbringen in den Re-
gionalplan auch von einer Realisierungsabsicht auszugehen. 
Die Interessengemeinschaft fordert deshalb, den überdurch-
schnittlichen Flächenverbrauch zu reduzieren und konkret die 
jetzt erneut in das Regionalplanverfahren eingebrachten Er-
weiterungsflächen tatsächlich „vom Tisch“ zu nehmen und 
zurückzuziehen.
Mit der Abkehr von dem ruinösen Bieter-Wettbewerb der 
umliegenden Gemeinden um Gewerbeflächen besteht die 
Chance für Herbrechtingen, sich als moderne, zukunftsfähige 
Stadt zu präsentieren, die ihre natürliche Umgebung erhält 
und nicht für kurzfristige und kurzsichtige Finanzierungsvor-
teile opfert. 
An diesem Ziel ist die Interessengemeinschaft „Flächenver-
brauch stoppen, Lebensgrundlagen erhalten“ jederzeit be-
reit, aktiv und konstruktiv mitzuwirken.

Albschäfer - Zeitspuren Wanderung

23. Juli 2022 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Bahnhof in Giengen/Brenz

Straßenfest Herbrechtingen 2022

Am vergangenen Wochenende konnte nach langer Zeit end-
lich wieder das traditionelle Straßenfest in Herbrechtingen 
stattfinden. Wir haben uns ganz besonders gefreut, dass wir 
dabei gleich zwei Mal mit unserer Musik mitwirken durften.
Bei bestem Wetter durften wir am Sonntag, 17.07.2022, den 
ökonomischen Gottesdienst von 10.00 – 11.00 Uhr musika-
lisch untermalen.
Direkt im Anschluss, ab 11.00 Uhr, starteten wir dann unsere 
musikalische Unterhaltung zum Frühschoppen auf dem Stra-
ßenfest. Das herrliche Wetter lockte zahlreiche Besucher an 
und so konnten wir durchgehend bis 17.00 Uhr mit unserer 
Musik zu der fantastischen Stimmung beitragen.

Wir genießen es in vollen Zügen endlich wieder solche Feste 
mit euch verbringen zu dürfen. Wir bedanken und recht herz-
lich bei allen Gästen, die mit uns gefeiert haben und freuen 
uns schon auf das nächste Fest mit euch!

Großer Dank an alle Sponsoren!!

Die neuen Hänger sind fertig! Bei dieser Gelegenheit möch-
ten wir uns bei all unseren Sponsoren recht herzlich für die 
großartige Unterstützung bedanken!!
Technische Werke GmbH Herbrechtingen, Pflege Engel Herb-
rechtingen, Edeka Ramaj, UGA SYSTEM-TECHNIK GmbH & 
Co. KG, Apotheke Ulrich Trittler, Lauer GmbH, Hirschbrauerei 
Söhnstetten, Gerhard Bahle Sanitär- und Heizungsinstallatio-
nen, Steinwerkstatt Weinmann, Bestattungen Leibersberger, 
Elektro Zeiher GmbH, Werner Schmid Landmarkt & Vesper-
stube Lamm, Waldemar Saitz Kfz.-Handel, SGS-AUTOMOBI-
LE GMBH & CO. KG., Hofgut Bernau, Matthias Mrzyglod KFZ-
Service, Mathias Holz Metallverarbeitung, Reinhard Bosch 
Garten- und Landschaftsbau
Die Sponsoren bilden einen wichtigen Teil eines jeden Ver-
eins! Vielen Dank!!!

Ausflug in das Tannheimer Tal

Wir können zusammen mit unseren Giengener VdK-Freunden 
einen Tag in das Tannheimer Tal fahren. Am Donnerstag, 04. 
August 2022, 08.00 Uhr, holt uns der Bus am Königshof ab. 
Programm:
Frühstückspause am Rastplatz „Allgäuer Tor“. Panoramafahrt 
durch das Tannheimer Tal, Gsichtpass ins Lechtal und das 
Namloser Tal nach Berwang. Dort Mittagessen im Restaurant 
Thaneller. Kurze Brauereiführung und  Fahrt mit dem „Stadl-
Bräu-Express zum Wasserfall“. Anschließend Musikunterhal-
tung mit dem Wirt „Gustl“ bei Kaffee und Kuchen. 16.00 Uhr 
Heimfahrt. Ankunft in Herbrechtingen gegen 18.30 Uhr.
Verbindliche Anmeldung 
bis spätestens Dienstag, 26. Juli 2022, bei Georg Haag,  
Tel. 07324/7389 oder email: el-haag@t-online.de.

Vereine  VEREINE

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

Musikverein Herbrechtingen-Bolheim

VdK
Ortsverband Herbrechtingen/Bissingen

Sozialverband
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Familienausflug ins Allgäu am 06. August 2022

Der Obst- und Gartenbauverein Bissingen fährt am Samstag, 
06. August 2022, mit dem Bus ins Allgäu. Hierzu sind alle Mit-
glieder und deren Familie und Freunde willkommen. Da die-
ser Tag für alle Generationen etwas bieten soll, planen wir 3 
Varianten:

Variante 1
Wanderung „Wildes Wasser“:  Steibis – Bucheneg-
gerwasserfälle – Berggasthof Hündlebahn
Die Gehzeit beträgt 2,5 Stunden, 310 m Anstieg, 110 m Ab-
stieg, Rastmöglichkeiten bestehen an 2 Alpen, Trittsicherheit 
und Wanderschuhe sind erforderlich.
Die Wanderung führt über Wiesen und Wälder hinunter zu den 
wildromantischen Wasserfällen. Hier kann geplanscht werden, 
also Handtücher mitnehmen. Danach geht es steil, aber mit 
Waldtreppen bergauf um dann über Wiesen und Wälder mit 
Blick auf die Berge in 1,5 Stunden die Berggaststätte Hünd-
le zu erreichen. Der Weg zur Talstation Hündle kann mit der 
Bahn oder in einer halben Stunde zu Fuß gemacht werden.

Variante 2
Wir wandern mit der Seilbahn
Ab der Talstation Hündlebahn gibt es mehrere Möglichkei-
ten die Berggaststätte zu erreichen. Wer gut zu Fuß ist kann 
über den Erlebniswanderweg (5,5 km, 270 m Anstieg und 180 
m Abstieg, Gehzeit 2 Stunden) zur Berggaststätte wandern. 
Ganz bequem ist die Möglichkeit mit der Bahn rauf und runter 
zu fahren und je nach Bedürftigkeit auf dem Panoramaweg zu 
wandern. Treffpunkt für Variante 1 und 2 ist die Berggaststät-
te, die mit Allgäuer Spezialitäten zur Einkehr einlädt.  Von hier 
kann der Abstieg in einer halben Stunde zu Fuß oder wieder 
mit der Bahn gemacht werden.

Variante 3
Hündle mit Kindern
Mit Kindern ist der neue „Mounteens“ zu empfehlen. Dieser 
Erlebniswanderweg verspricht Kindern zwischen 6 bis 14 Jah-
ren auf knapp sechs Kilometer Wegstrecke Spiel, Spaß und 
Spannung an rund 20 Stationen. Nach der Auffahrt mit der 
Gondel geht das Detektivspiel los. Bevor Ihr das Detektiv-
abenteuer startet, gilt es das MounTeens Detektiv-Wander-

buch an der Hündlebahn  zu erwerben (3,50 €). Start ist an 
der Hündle-Bergstation. Entlang des Weges erwarten Euch 
20 Stationen voller Rätsel, Herausforderungen und Abenteu-
er, die zur Lösung des Falles helfen. Dazu wird an jeder Sta-
tion das jeweilige Kapitel im Buch selbst gelesen oder mithilfe 
eines Smartphones und dem QR-Code vorgelesen. An den 
Rätselposten wird ein Lösungsbuchstabe oder eine Lösungs-
zahl gesucht, die jeweils direkt in das Büchlein eingetragen 
werden müssen. Die Posten mit einer MounTeens-Challenge 
laden zum Spielen ein und tragen nicht zum Lösungscode 
bei. An der Talstation wieder angekommen könnt Ihr den Lö-
sungscode im Tablet in der Detektivzentrale eingeben und er-
fahrt, ob Ihr den Täter entlarvt habt. Wenn Ihr das ausgefüllte 
Detektivbüchlein an der Hündle-Kasse vorzeigt, erhaltet Ihr 
eine kleine Überraschung als Belohnung. Die reine Wander-
zeit beträgt ca. zwei Stunden. Mit dem Lesen der Geschichten 
und je nach Rätsel- und Spieldauer könnt Ihr insgesamt eine 
Wanderzeit von drei Stunden einplanen. Die Runde besteht 
aus einem Panoramateil sowie einem Waldabschnitt. Einkehr-
möglichkeiten sind vorhanden. Durch die Spielstationen ist 
der Weg auch ohne das Detektivspiel für Kinder ein Erlebnis. 
An der Talstation befindet sich die Sommerrodelbahn und ein 
Spielplatz.

Abfahrt an der Mehrzweckhalle Bissingen: 8.00 Uhr
Rückfahrt ab Talstation Hündle: 16.30 Uhr
Ankunft Bissingen: Abendeinkehr mit Essen

Kosten:
Busfahrt: 18,00 € je Teilnehmer, Kinder je 10,00 €

Hündlebahn:
Berg- und Tal 
 Erwachsene 19,00 €, 
 Kinder 6 – 15 Jahre 10,00 €, 
 Kinder 16/17 Jahre 15,00 €
Einzelfahrt Erwachsene 13,50 €, 
 Kinder 6 – 15 Jahre 11,00 €, 
 Kinder 16/17 Jahre 7,00 €
Familien bezahlen 2 Erwachsene und ein Kind
(Zum Nachweis der Ermäßigungen ist der Ausweis vorzule-
gen)

Als verbindliche Anmeldung bitte die Kosten für die Busfahrt 
auf das Konto IBAN  DE93 6006 9527 0650 5020 00 überwei-
sen. Für die Bahn werden die Kosten direkt vor Ort bezahlt, 
eventuell gibt es eine Gruppenermäßigung. Für weitere Infos: 
buck.stb@t-online.de oder Telefon 96360  

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung am 
24.06.2022 wurden folgende Mitglieder geehrt: 

Ehrenmitglieder 
Monika Maier, Oliver Benz, Werner Beck, Alfred Braun. 
Bronzene Ehrennadel 
Andreas Bader, Joy Bader, Margot Binder, Stefan Bofinger, 
Ingeborg Bosch, Jasmin Burkhardt, Frank Cebulla, Inge Lohr-
mann, Maximilian Lohrmann, Martin Maier, Sarah Meyer, Al-
lessandro Peralta-Zaru, Lara Schmid, Michael Schmid, Robin 
Schmid, Christoph Stöhr 
Silberne Ehrennadel 
Marianne Allgaier, Ingo Baur, Monika Blickle, Alfred Doubra-
wa, Manuel Geiger, Ulrich Glaser, Daniel Ludwig, Marko Mi-
losevic, Michael Pigors, Margot Schneider, Daniel Stark, Mi-
chael Stocker 

Goldene Ehrennadel 
Lutz Brandmeier, Wolfgang Feldengut, Uwe Hinz, Ute Klotz-
bücher, Annelore Müller, Rolf Pluntke, Marianne Pohl 
Goldene Ehrennadel mit Ehrenkranz 
Rita Aigner, Ernst Anderlik, Dieter Auer, Silvia Feth, Rosa 
Haug, Arthur Häussler, Erwin Hinner, Heinrich Hitzler, Marian-
ne Hitzler, Annette Jäck, Helma Keller, Wolfgang Kerler, Man-
fred Knapp, Bernd Kombrecht, Gerhard Krämer, Lutz Krämer, 
Brigitte Lehmann, Reinhard Lohrmann, Sabine Ludwig, Sieg-
linde Ludwig, Joachim Maier, Hans-Joachim Niesel, Helmut 
Pretli, Michaela Renner, Horst Rühle, Hans-Jörg Schurr, Joa-
chim Schweda, Angelika Sigl, Hans-Günter Sturm, Ina Sturm, 
Ingrid Wiedmann-Gäßler 

Wir möchten alle Geehrten, die ihre Urkunde nicht bereits er-
halten haben, bitten, diese zu den Öffnungszeiten der TSV 
Geschäftsstelle abzuholen.

Obst- und Gartenbauverein
Bissingen

Sport  SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
tsv-herbrechtingen@gmx.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
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Einladung zur SGM-Hauptversammlung der  
Fußballabteilungen TSV Herbrechtingen / SV Bolheim
 
Die gemeinsame Hauptversammlung der beiden Vereine fin-
det am Freitag, 05.August 2022, um 19.30 Uhr, in der Sport-
gaststätte des SV Bolheim statt.
 
Tagesordnungspunkte:
· Begrüßung
· Berichte
· Entlastungen
· Wahlen
· Sonstiges
 
Anträge können bis 03.August 2022 an Rudi Geiger, Falken-
platz, Herbrechtingen, gestellt werden.
 

SGM-Fußballer im Training und Vorbereitung 
mit Testspielen zur neuen Saison 2022/23
 
In der 3. Trainingswoche und in der Vorbereitung zur neuen 
Punktspielsaison 2022/23 hat die Mannschaft um Trainer Giu-
seppe Donato bereits auch 3 Testspiele absolviert. Zum 3. 
Spiel kam leider schon die erste Absage zustande. Gegner 
und Gast, die Mannschaft des SV Mergelstetten II, hat aber 
leider 1 Tag vor dem Test abgesagt, weil sie aufgrund von 
Spielermangel keine Mannschaft stellen konnten. So kurzfris-
tig wie diese Absage, um so spontaner war die Zusage der 
TSG Nattheim als neuer Testspielgegner. 
Danke dafür – TSG Nattheim!
 
Spvgg Bachtal – SGM   8:1 (5:0)
Beim Testspiel-Auftakt setzte es leider gleich eine 8:1-Nieder-
lage gegen den Kreisklassen-West-Aufsteiger. Die Klasse ist 
in etwa gleichzusetzen mit der hiesigen Bezirksliga. Gastge-
ber-Trainer Häge konnte sich beim Spiel auf seinen früheren 
Schützling Patrick Mair verlassen, der die SGM mit seinen 5 
Toren fast im Alleingang besiegte. Für Neu-Trainer Donato 
war es trotzdem ein ordentliches Spiel, konnte er doch einige 
positive Dinge ausmachen, und seine Schlüsse für die kom-
menden Aufgaben daraus ziehen.
Das einzige SGM-Tor erzielte L. Prem.
Es spielten: Neidlein, Fronius, Auer, Feldengut D., Feldengut 
P., Geiger, Gerstner, Kloos, Koesler, Kropp, Müller,
Prem, Späth, Tekcan, Ziegler F., Ziegler M.
 
SGM – AC Milan  3:0 (1:0)
Zum 2. Testspiel war der Bezirksliga-Aufsteiger AC Milan zu 
Gast im Herbrechtinger Bibris. Die Donato-Truppe war gut 
eingestellt, spielte diszipliniert und mutig nach vorne. Gegen 
den jetzt klassenhöheren Gegner war die SGM über das ge-
samte Spiel gesehen das bessere Team und gewann deshalb 
verdient mit 3:0 Toren, die sich M. Koesler, M. Dick und P. 
Gerstner teilten. Auch Neidlein, Ziegler M., Fronius, Felden-
gut P., Kropp, Auer, Dick, Martinez, Pappas, Tekcan, Koesler 
Kloos, Gerstner, Geiger, Fust und Prem waren am Testspiel-
Erfolg beteiligt
 
SGM – TSG Nattheim  2:8 (1:7)
Beim 3. Vorbereitungsspiel dann gegen die TSG Nattheim 
machte sich vor allem in der 1. Halbzeit die höhere Spielklas-
se bemerkbar, da fast der gesamte Stamm des Bezirksliga-
Kaders als Startelf auflief. So war der 1:7-Halbzeitstand relativ 
konsequent herausgespielt, wenn auch vielleicht um 2 Tore zu 
hoch, wobei die Abwehr der Gastgeber aber ihren Teil dazu 
beitrug. Als die 2.Mannschaft der Gäste nach der Halbzeit-
pause ihre 1. Mannschaft im Spiel ablöste, war die Dominanz 
dann nicht mehr so vorhanden, und es fiel jeweils nur noch 1 
Treffer pro Seite zum 2:8-Endstand.
Die Torschützen der SGM waren T. Kropp (Elfm.) und J. Fronius. 

Trainer Donato schickte folgende Spieler auf den Bolheimer 
Rasen: Sigaev, Auer, Banzhaf, Dick, Fronius, Geiger, Gerstner, 
Kloos, Koesler, Kropp, Martinez, Prem, Späth, Tekcan, Ziegler 
F., Ziegler M.
 
Am kommenden Wochenende spielt die SGM am Samstag, 
23.07.2022, um 16.00 Uhr beim SV Asselfingen, und am Sonn-
tag, 24.07.2022, um 17.00 Uhr gegen Türkspor Heidenheim 
im Herbrechtinger Bibris; sowie am Dienstag, 26.07.2022, um 
19.00 Uhr ebenfalls in Herbrechtingen gegen den SC Her-
maringen. Das letzte Vorbereitungsspiel bestreitet die SGM 
dann am 30.07.2022 um 13.00 Uhr beim SV Hussenhofen.

Goldmedaillen und vordere Platzierungen

Zum traditionellen Abendsportfest am Mittwoch, 13.07.2022, 
kamen wieder zahlreiche junge Leichtathleten der Jahrgänge 
2011 und jünger nach Gerstetten. Alle Teilnehmer absolvier-
ten einen Dreikampf bestehend aus Sprint, Ballwurf und Weit-
sprung und zeigten ihr Können beim abschließenden 50 m 
Hindernissprint über Bananenkisten.
Im Jahrgang  2015 der Mädchen siegte Charlotte Kraus in 
beiden Disziplinen und Charlotte Raith belegte beim Hinder-
nislauf den 2.Platz und im Dreikampf den 4. Platz.
Auch Colin Krol siegte bei den Jungen des Jahrgangs 2013 
beim Dreikampf und erreichte nach einem nicht optimalen 
Start Platz vier im Hindernislauf.
Für den Jahrgang 2011 der Mädchen waren Franziska Kraus 
und Sophia Iniotakis am Start. Nur fünf Punkte fehlten Sophia 
beim Dreikampf auf  Platz drei. Ihr folgte Franziska auf Platz 
fünf, den auch Sophia im Hindernissprint belegte. Franziska 
lief in dieser Disziplin auf den 2. Platz.

Abt. Fußball

Abt. Leichtathletik
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Gaukinderturnfest Bargau 2022 

Am 10. Juli fand in Bargau, nach 
2 Jahren Coronapause, das 
Gaukinderturnfest statt. Fünf 
Mädchen der TSV Herbrech-
tingen nahmen dort an ihrem 
ersten Wettkampf teil. Mit viel 
Spaß, Freude und einer gehöri-
gen Portion Nervosität, wurde 
an Reck, Boden und Sprung die 
einstudierten Übungen geturnt. 
Speziell am Sprung waren die 
Ergebnisse bei allen Turnerinnen 
sehr ansprechend.

Baden Württembergische Meister im 2er-Kunstradfahren

Am 17.07.2022 fand in Bodelshausen (Tübingen) die Baden-
Württembergische Meisterschaft der Elite statt. Wir reisten 
direkt vom Kader aus Tauberbischofsheim an, da wir seit Frei-
tag dort waren um zu trainieren.
Mit am Start waren die Brüder Marvin und Torben Stauden-
maier. In der Disziplin 2er-Kunstradsport Elite offene Klasse 
waren die beiden zum ersten Mal bei einer Baden-Württem-
bergischen am Start. Der Maute-Sprung gelang leider nur 
einem Sportler, weshalb es etwas Abzug gab. Danach lief 
die Kür bis zur Hälfte ohne weitere Probleme. Bei der letz-
ten Übung auf zwei Rädern musste leider nochmals einer vom 
Rad. Anschließend folgte der Wechsel auf ein Rad, ab hier 
lief die Kür bis auf einen weiteren Sturz wieder gut. Am Ende 

standen für die Brüder noch 101,42 Punkte auf der Tafel und 
sie belegten den 1. Platz.
In der Disziplin 1er-Männer war Marvin Staudenmaier als ers-
ter an der Reihe. Er begann seine Kür mit dem Lenkerhand-
stand, der ihm ohne Abzug gelang. Er fuhr seine Kür sehr 
konzentriert zu Ende, er belegte Platz 6 mit 159,27 ausgefah-
renen Punkten.
Dann musste sein Bruder Torben an den Start, er begann seine 
Kür gut, machte aber den ein oder anderen Leichtsinnsfehler 
und verlor dadurch etwas Zeit, so dass ihm am Ende der Kür 
die Zeit nicht reichte, er belegte Platz 8 mit 151,33 Punkten.
Die Brüder hatten etwas erschwerte Bedingungen, mit einer 
kurzen Vorbereitungszeit. Kurz vor der Baden-Württembergi-
schen Meisterschaft waren die beiden als Teil des German Bi-
cycle Teams in Kanada (Halifax). Hier fand das weltweit größ-
te Indoor Tattoo, das Royal Nova Scotia International Tattoo 
statt, hier zeigte das German Bicycle Team zwei Showacts.

German Bicycle Team begeistert  
in Kanada Zehntausende  

Kunstrad-Akrobatik aus Deutschland ist 
Höhepunkt großer Militärshow        
Drei Wochen in Kanada, zehn umjubelte Shows vor 60.000 
begeisterten Zuschauern, eine große Parade durch die Stra-
ßen von Halifax und ein Finale mit deutscher Fahne, National-
hymne und über 500 Mitwirkenden aus vielen Ländern, das 
sind die Eindrücke, die das German Bicycle Team jetzt aus 
Halifax mitbringt. Die deutschen Athletinnen und Athleten 
um RKB-Kunstrad-Bundestrainerin Kathrin Igel (Fellbach) wa-
ren bereits seit 2011 zum dritten Mal als Unterhaltungs-Act 
im Rahmen der größten internationalen indoor Militärmusik-
Show, dem Royal Nova Scotia International Tattoo, eingela-
den. „Wir sehen uns als Botschafter für Deutschland für diese 
auch in Kanada eher unbekannte Sportart. Die unglaubliche 
Begeisterung des Publikums für unseren Auftritt ist für uns 
auch Motivation nach unserer Rückkehr in Deutschland. Unse-
re Shows in Halifax, aber auch vor Millionen Zuschauern im 
kanadischen Fernsehen zeigen, Kunstradfahren bietet nicht 
nur Athletik auf höchstem Niveau, sondern einfach auch gute 
Unterhaltung“, ist Kathrin Igel, Bundestrainerin der „RKB So-
lidarität Deutschland“ überzeugt. 

Das German Bicycle Team besteht aus sieben bundesweiten 
Spitzen-Sportlerinnen und Sportlern im Alter zwischen 20 und 
26 Jahren, darunter Junioren Europameister, Vize-Europa-
meister und deutsche Meister.  Mit dabei vom RSV Unterweis-
sach Nick Lange, von der RKB Solidarität Bruckmühl Ramona 
Dandl, Marvin und Torben Staudenmaier (RKV Herbrechtin-
gen), Vroni Koch (RKB Solidarität Hausham), Niklas Kreuz-
mann und Celine Stapf (RV Adler Soden). Das Team hat für 
das Event in Kanada zwei Show-Acts einstudiert und über drei 
Monate dafür geprobt. 

Für die Sportlerinnen und Sportler und auch den Kunstrad-
sport in Deutschland war es neu, in einem der Show-Acts 
in Dirndl und Lederhose, mit Regenschirm und Rucksack zu 

Abt. Turnen

Rad- und Kraftfahrverein 
Herbrechtingen
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fahren und eine Geschichte zu erzählen. „Der unglaubliche 
Beifall des Publikums hat uns gezeigt, das Experiment ist 
mehr als geglückt und öffnet auch neue Türen für die Vereine, 
Kunstrad in Deutschland neu zu denken, in Veranstaltungen 
zu integrieren und so für eine breite Öffentlichkeit noch popu-
lärer zu machen“, ist Kathrin Igel überzeugt.  

Groß auch das Interesse der kanadischen Medien an dem 
German Bicycle Team. So berichteten zahlreiche kanadische 
TV- und Radio-Sender und Zeitungen über den deutschen 
Auftritt, das nationale kanadische Fernsehen schaltete zwei-
mal das Team in die Hauptnachrichtensendung live zu. Auch 
nach den Shows nutzen tausende der Zuschauer die Chance 
für persönliche Fotos mit dem German Bicycle Team. 
„Nach diesem unglaublichen Erlebnis bin ich hoch motiviert 
und kann es kaum erwarten, in Deutschland wieder aufs Fahr-
rad zu steigen und im Verein und auf den Wettkämpfen mein 
Können zu präsentieren. Ich denke, die Erinnerung an diese 
Tage in Kanada wird uns alle ein Leben lang begleiten“, so 
Niklas Kreuzmann.    

Turbulent die Anreise von Ramona Dandl. Die 22-jährige aus 
München wurde Ende Juni Kunstrad-Vize-Europameisterin in 
Budapest und saß aufgrund von Flugausfällen zwei Tage in 
Europa fest und konnte erst mit Verspätung nach Halifax an-
reisen. „Besonders gefreut hat es mich darum auch für Ra-
mona, dass sie in jeder Show als Silbermedaillen-Gewinnerin 
angekündigt und vom kanadischen Publikum für ihre Höchst-
leistung in der Arena gefeiert wurde. Das erlebt man so im 
Kunstradsport sonst sicher nicht“, so die Bundestrainerin.

Das etwa zweistündige Tattoo (engl. Zapfenstreich) fand nach 
drei Covid-Jahren zum ersten Mal wieder statt und ist eine 
Mamut-Show vor jeweils über 6000 Besuchern in einer Eis-
halle in Halifax. Die ursprünglich als Militärparade konzipierte 
Veranstaltung ist eine mit hochkarätigen Show-Acts aus der 
ganzen Welt besetztes Event. Besonders eindrucksvoll für das 
German Bicycle Team war das etwa 20-minütige Finale, bei 
dem alle Nationen mit ihren Fahnen in die Eisarena einziehen. 
„Für mich ein großes Symbol für Frieden und Verbundenheit, 
wenn Militärkapellen aus der der ganzen Welt zusammenste-
hen und gemeinsam bei jeder Show neben der kanadischen 
auch immer die ukrainische Nationalhymne spielen“, erklärt 
Celine Stapf.

Aufgrund des großen 
Erfolges in Kanada will 
das German Bicycle 
Team in dieser Zusam-
mensetzung weiter auch 
auf den Showbühnen in 
Deutschlands und Euro-
pa Werbung für den 
Kunstradsport machen.  

Aktive

Ergebnisse:
Freitag, 15. Juli
SpVgg Bachtal – SV Bissingen  3:0 (2:0)
Im ersten Vorbereitungsspiel erwies sich der Gastgeber als zu 
stark. Der SVB kassierte zu einfach die Gegentore und ließ die 
eigenen Möglichkeiten ungenutzt. 

Es spielten: Samuel Müller (ab 20. Tobias Blaich), Maximilian 
Schneider (ab 46. Dominik Blaich), Matthias Fronk (ab 46. An-
dreas Röger), Jacob Hiller, Andreas Jungnickel, Andreas Wu-
kojevic (ab 72. Vele Martinoski), Daniel Blaich (ab 46. Mihail 
Taleski), Daniel Hahn, Jakob Munz, Marco Benz, Alexander 
Wukojevic (ab 46. Maximilian Klöpfer)

Zehneinhalb Stunden im Sattel

Mit 216 Kilometern und 4.600 Höhenmetern ist der Kitzbü-
heler Radmarathon eine extreme Herausforderung für jeden 
Radsportler. Bei der zweiten Auflage dieses Events am 10. Juli 
2022 war auch Ralf Kolb von der Radsportabteilung des SV 
Bolheim am Start. Wegen widriger Wetterverhältnisse – Re-
gen und Kälte bis zum Nachmittag – traten einige der 800 
gemeldeten Starter gar nicht erst an. Die Strecke führte über 
Pass Thurn, den Gerlos Pass und den Kerschbaumer Sattel 
zum „Grande Finale“ am Kitzbüheler Horn. 

Ralf Kolb teilte sich seine Kräfte gut ein, kam aber am Kitzbü-
heler Horn an seine Grenzen. Wie viele andere Fahrer musste 
auch er auf dem Schlussanstieg mit einer Steigung von bis zu 
23 % mehrmals aus dem Sattel und sein Bike schieben. Völ-
lig erschöpft, aber glücklich, passierte er den Zielstrich nach 
10:41 Stunden. Rund 50 Teilnehmern war dieses Erfolgserleb-
nis nicht vergönnt, weil sie wegen Defekten, Erschöpfung 
oder Überschreitung des Zeitlimits an den Kontrollstellen auf-
geben mussten.  

Ralf Kolb bei der Auffahrt zum Kerschbaumer Sattel

Abt. Fußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Abt. Radsport
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Ergebnisse der Verbandsspiele
 
Damen 40 / Oberligastaffel
 
SV Bolheim – TC Berkheim  2:4
Inge Keßler spielte auf Pos. 1 einen grandiosen 1. Satz und 
gewann mit 6:0. Danach stellte die clevere Nr. 1 der Gäste ihr 
Spiel um und drehte die Partie noch mit 4:6 und im MTB mit 
2:10. Iris Schickert bezwang ihre Kontrahentin mit 6:2 / 6:3. 
Andrea Schmid und Carmen Bischoff verloren ihre Matches 
in 2 Sätzen.
Das eingespielte Doppel mit Iris und Andrea setzte sich im 
Einser-Doppel im entscheidenden Match-Tie-Break mit 10:7 
durch. Knapp ging es auch im Zweier-Doppel bei Inge und 
Carmen zu. Leider verloren Sie den MTB mit 6:10.
Spielerinnen: Inge Keßler, Iris Schickert, Andrea Schmid, Car-
men Bischoff.
 
Herren / Kreisstaffel 2
 
TC Ebnat 2 – SV Bolheim  6:0
 
Eine klare Niederlage mussten die Herren in Ebnat einste-
cken. Dankenswerter Weise half Jamie Franz aus, sodass wir 
wenigstens mit 4 Spieler antreten konnten. An Nr. 1 musste 
Wolfgang Drechsler spielen und spielte gut mit, aber letztlich 
setzte es eine 2 Satz-Niederlage. M. Sanwald verlor mit dem 
identischen Ergebnis sein Game und unterlag ebenso in 2 Sät-
zen. Bei D. Krempel lief es ganz gut und er war nah dran Satz 
1 zu gewinnen. Es reichte knapp nicht und so musste er sich 
in 2 Sätzen doch geschlagen geben. Jamie Franz machte sein 
erstes Verbandsspiel und bei mehr Spielerfahrung wäre sicher 
ein besseres Abschneiden drin gewesen.
Doppel 1 mit W. Drechsler und J. Franz konnten immerhin 4 
Spielgewinne verzeichnen. Der Sieg ging aber an die Gastge-
ber. Bei Daniel und Matthias war es im Satz 1 sehr eng. Nach 
dem Verlust des 1. Satzes war die Luft raus und so verlor man 
das Game.
Danke für den Einsatz für die Mannschaft sodass man einer 
Strafe aus dem Weg ging.
Spieler: Wolfgang Drechsler, Daniel Krempel, Matthias San-
wald, Jamie Franz.
 

Verbandsspiele am Wochenende
 
Mittwoch, 20. Juli 2022, um o9.30 Uhr
Herren 65: TV Steinheim - SV Bolheim
 
Sonntag, 24. Juli 2022, um o9.30 Uhr
Herren: TC Bopfingen 3 - SV Bolheim
 
Sonntag,24. Juli 2022, um 10.00 Uhr
Damen 40: SV Bolheim - TC Oberkochen
 

Vorschau
 
Samstag, 30. Juli 2022, um 15.00 Uhr
Senioren/innen-Nachmittag
Gemütliches Beisammensein mit Tennis und Kaffee- und Ku-
chen sowie Vesper.
 

Bolheimer Turner werden 100 Jahre alt

Familienolympiade & Turnparkour als Festauftakt
Die Bolheimer Turner feiern am Samstag, 23. Juli, mit einer 
Familienolympiade und einem Turnparcours ihr 100jähriges 
Jubiläum I. Teil. Beginn der Familienolympiade ist um 10.30  
Uhr und von 14.00 – 17.00 Uhr gibt es einen Turnparcours für 
die Jugendlichen. Hier sind alle Interessierten recht herzlich 
eingeladen, sich an verschiedenen Stationen auszuprobieren. 
Bei gutem Wetter gibt es auch einen Wasserparcours. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Buchfeld-
halte statt.
Am Abend gibt es noch eine kleine interne Feier für geladene 
Gäste in der alten Turnhalle.

Die Turnabteilung wurde am 18. September 1921 gegründet. 
Gründungsmitglieder waren 40 Personen. Bereits 1925 gab 
es eine Damenriege und man nahm am Landesturnfest in Ulm 
teil. Das erste Deutsche Turnfest für die Bolheimer Turner 
fand 1933 in Stuttgart teil. Turnfeste sind ein wahres High-
light in einem Turnerleben. Man trifft verschiedene andere 
Sportler während des Wettkampfs, bei Veranstaltungen und 
in geselliger Runde. Fast eine kleine Olympiade für die Turner. 
Wobei man klein gar nicht unbedingt sagen kann, denn beim 
Deutschen Turnfest in Berlin 1987 gab es über 100.000 aktive 
Teilnehmer. Von 1939-1945 war erst einmal Sendepause. 1946 
lebte der Turnverein wieder auf. Mitte der 50er Jahre bis Ende 
der 60er Jahre konnte Rudi Hasenfuß erste Top 10-Platzie-
rungen bei Deutschen Meisterschaften erringen. 1971 kam es 
zur Fusion des RSV und des TV Bolheims zum SV Bolheim. Es 
folgten einige Siege auf Gauebene in den 70er Jahren ehe in 
den 80er Jahre und 90er Jahren Jochen Frey und die Braun-
ger-Brüder Matthias und Thomas einige Württembergische 
Meisterschaftsmedaillen erturnen konnten und sogar bei den 
Deutschen Kunstturnmeisterschaften teilnehmen durften. Au-
ßerdem standen die Jungs mehrere Jahre im Landeskader des 
Schwäbischen Turnerbundes. Aber auch andere gute Mehr-
kampfathleten konnten die Bolheimer in den weiteren Jahren 
bis zu den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften bringen, so 
z.B. Stefan Blickle, der im Leichtathletik-Vierkampf sogar die 
Goldmedaille holen konnte.

Die Ligamannschaft steht aber vor allem im Fokus der Bolhei-
mer. Die Trainer Manfred Braunger und Werner Honold be-
gannen 1989 mit einem jungen Team in der Gauliga Ulm und 
konnten 1992 in die Bezirksliga aufsteigen, es folgte die Be-
zirksligameisterschaft 1995 und der Aufstieg in Landesliga und 
der Höhepunkt der Ligamannschaft 1998 mit der Verbands-
ligameisterschaft und dem Aufstieg in die Oberliga. Diesen 
tollen Erfolg konnte in den 2010er nochmals wiederholt wer-
den – Dank eines prominenten Zugangs: Marcel Niess, dem 

Abt. Tennis Abt. Turnen

Und 
weg 
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mehrfachen Deutschen Jugendmeister und Medaillengewin-
ner bei Jugendeuropameisterschaften. Das Bolheimer Team 
ist immer wieder im Kreis Heidenheim das „Auffangbecken“ 
für talentierte Turner und die meisten blieben gern im Team, 
denn die Mischung aus Leistungsgedanke und Kameradschaft 
passt einfach gut.

Diese ganzen Erfolge sind aber nur möglich, wenn das Um-
feld stimmt und dies war in Bolheim meistens der Fall. Enga-
gierte Abteilungsleiter, Kampfrichter, Trainer, Helfer bei Ver-
anstaltungen und und und. Manch einer trägt einen großen 
Mosaikstein bei, im tollem Gesamtgefüge des SV Bolheims, 
aber auch die vielen kleineren Steine ermöglichen erst, dass 
das Bild sich schön im Rahmen hält und schön bunt ist. Hier 
könnte man noch einige Namen nennen, die die Turnabtei-
lung stark geprägt haben.

Hoffen wir das die Zukunft der Bolheimer Turner weiterhin 
so farbenfroh und toll weitergeht, wie in der Vergangen-
heit. Denn in Bolheim zählt nicht nur der sportliche Erfolg, 
Der Spaß am Sport und gute Turnfreundschaften mit tollen 
gemeinsamen Erlebnissen wird in Bolheim ebenfalls großge-
schrieben.

Programm im Rahmen der Sonderausstellung  
„Der Vogelherd.  Jagd im Lonetal“: 

Herstellung von Speerspitzen aus Silex am 24.07.2022 im 
Archäopark Vogelherd
Am Sonntag, 24.07.2022, bekommen kleine und große Besu-
cher*innen erklärt, wie die Menschen der Steinzeit Speerspit-
zen aus Silex hergestellt ha-
ben. Benjamin Schürch von 
der Universität Tübingen 
demonstriert, wie aus einer 
Feuersteinknolle durch ge-
zielte Abschläge in einigen 
Arbeitsschritten eine Speer-
spitze entsteht.

Die ältesten Belege für Speerspitzen aus Stein stammen aus 
Kathu, Südafrika und sind 500.000 Jahre alt. Aber auch in 
Mitteleuropa gingen unsere Vorfahren mit Speeren auf die 
Großwildjagd: Vor 380.000 Jahren wurden in Bilzingsleben in 
Thüringen Elefanten und Nashörner gejagt und vor 320.000 
Jahren machte Homo heidelbergensis in Schöningen in Nie-
dersachsen Jagd mit Speeren Jagd auf Wildpferde. Übrigens: 
Drei Originalfunde aus Schöningen werden in der Sonderaus-
stellung „Der Vogelherd. Jagd im Lonetal“ präsentiert. 
Weitere Informationen rund um das Programm zu Sonderaus-
stellung finden Sie unter: www.archaeopark-vogelherd.de

Das Handwerk der Eiszeitjäger aus dem Aurignacien: 
Bau einer steinzeitlichen Lagerstätte am 
31.07.2022 im Archäopark Vogelherd

Am Sonntag, 31.07.2022, können kleine und große Besu-
cher*innen zwischen 11.00 und 17.00 Uhr mit dem zertifizier-
ten Archäo-Guide Holger Müller eine steinzeitliche Lager-
stätte errichten. Mit Steinklingen werden die Äste der Weide 
entlaubt und Befestigungsschnüre zurechtgeschnitten. Wenn 
die Äste vollständig vom Blattwerk befreit sind, werden sie 
miteinander verflochten und dienen so als Gerüst für das Tipi, 

das nach seiner Errichtung noch mit Fellen abgedeckt wer-
den muss. Im Handumdrehen entsteht so ein einfaches, aber 
effektives Zelt, das unseren Vorfahren als Lagerstätte diente. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und es entstehen außer 
dem Eintritt ins Parkgelände keine Zusatzkosten. 
Weitere Informationen zum Jahresprogramm sind unter www.
archaeopark-vogelherd.de erhältlich.

AWO Kinderfreizeit Giengen
Die AWO Kinderfreizeit in Giengen hat freie Plätze!

Vom 01. – 12. August 2022 können Kinder im Alter zwischen 6 
und 12 Jahren im Naturfreundehaus „Hasenloch“ in Giengen 
an der Brenz, gemeinsam mit Gleichaltrigen, unvergessliche 
Ferienwochen erleben. Die Kinder erwartet ein junges, mo-
tiviertes und pädagogisch geschultes Betreuerteam, das ein 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet und gestaltet. 
Highlights sind unter anderem Abenteuerspiele, Ausflüge, 
Wasserschlachten, Bastelangebote, Geschicklichkeitsübun-
gen und vieles mehr. 
Für beide Ferienwochen gibt es noch ein paar wenige freie 
Plätze. Nutzen Sie die Gelegenheit und melden Ihre Kinder 
jetzt noch schnell an! 
Weiter Informationen und das Anmeldeformular finden Sie 
unter: https://www.awo-heidenheim.de/jugend/kinderfrei-
zeit-giengen/  Bei Fragen rufen Sie uns gerne einfach an unter 
07321/983610 oder schicken eine E-Mail an: kinderfreizeit.
giengen@awo-heidenheim.de 

Veranstaltungen der Umweltstation  
mooseum und Partnern im August 2022

Donnerstag, 04.08.2022 
Geocaching – GPS-Schatzsuche entlang der Brenz
14.00 bis 17.00 Uhr für Kinder und Jugendliche von 10 – 15 
Jahren
Leitung: Maja Straukamp (FÖJ mooseum)
Kosten: 2 € pro Person

Sonntag, 21.08. – Samstag, 27.08.2022
Inselpflegecamp – Naturschutzcamp für Jugendliche 
mit Übernachtung im Zelt
Leitung: Sebastian Diedering (Dipl.-Biologe/Umweltbildung 
mooseum)
Treffpunkt: Alpakahof Riedhausen
Kosten: 150 € (inkl. Übernachtung, alle Mahlzeiten, Getränke 
und Material)

Sonstiges  SONSTIGES 

Archäopark Vogelherd
Niederstotzingen

Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband
Württemberg e.V.

Umweltstation mooseum
Bildung – Umwelt – Kultur

Umweltbildung Bayern
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Sonntag, 28.08.2022
Getreide dreschen wie anno dazumal
Ab 14 Uhr
Leitung: Reinhold Wilhelm (1. Vorsitzender mooseum) und Jo-
sef Krumm (Förderverein Torferlebnispfad Bremental e.V.) 
Treffpunkt: Torferlebnispfad Bremental in Jettingen-Schep-
pach)
Kosten: keine

Sonntag, 28.08.2022 
Dillikat Festival 2022
Das mooseum ist mit einem Infostand und einem Bastelange-
bot für Kinder vertreten.
Treffpunkt/Ort: Taxispark, Prälat-Hummerl-Straße, Dillingen/
Donau
Kosten: keine

Info/Anmeldung: Umweltstation mooseum, Tel. 07325/952583 
oder per Mail: sekretariat@mooseum.net

Vom Praktiker für Praktiker 
Donautal-Aktiv lädt Interessierte zur  
Best-Practice-Exkursion nach Österreich ein

Im Rahmen des Projektes „Regionale Identität“ lädt Donau-
tal-Aktiv heimische Unternehmen der Lebensmittelwirtschaft 
zu einer kostenfreien Best-Practice-Exkursion in die Region 
Vorarlberg sowie Bregenzer Wald ein. 
Vom 07. bis 08. November können die Teilnehmer*innen, wie 
bereits bei der vergangenen Exkursion im April, wichtige Ein-
blicke in die dortigen stark auf Regionalität fokussierten An-
sätze bekommen. Vielfältige Programmpunkte sind geplant 
- von Innovationen im Gemüseanbau, Naturkost, Imkerei, 
Hausbrauerei, Käserei, Landwirtschaft über Regionalmarke-
ting und einer auf Regionalität ausgelegten Supermarktkette 
ist eine große Bandbreite abgedeckt. Das vollständige Pro-
gramm ist unter www.donautal-aktiv-genuss.de veröffentlicht. 
Interessierte der Lebensmittelwirtschaft können sich gerne bis 
24. Juli unter regionalentwicklung@donautal-aktiv.de kosten-
frei zur Exkursion anmelden.

Genuss aus der Region für die Region
Interessierte Produzenten und Gastronomen 
für „Regionale Genusswochen“ gesucht

„Iss doch naheliegend“ – unter diesem Motto finden vom 25. 
September bis 09. Oktober die „Regionalen Genusswochen“ 
im Schwäbischen Donautal statt. Die Aktionswochen sind Teil 
des Projektes „Regionale Identität“ und werden von Donau-
tal-Aktiv koordiniert. Eingebettet sind die Genusswochen in 
eine größere Werbekampagne für regionale Produkte, die für 
den Herbst geplant ist. 
Was wird von den Mitwirkenden nun erwartet? Alle Besucher 
sollen die kulinarische Vielfalt der Region erschmecken und 
entdecken können sowie hautnah erleben, wie regionale Le-
bensmittel hergestellt werden.
Die „Regionalen Genusswochen“ sollen den direkten Kontakt 
zwischen Verbraucher*innen und Produzent*innen möglich 
machen. Ziel ist ein vielfältiges Aktionsprogramm, das ent-
sprechend beworben wird. Denkbar sind: Tage der offenen 
Tür, Mitmachaktionen, Verkostungen, regionale Speisekarten 
und vieles mehr. 
All diese Ideen sind natürlich nur mit engagierten Landwirt*in-
nen, Verarbeiter*innen und Gastronom*innen aus der Region 
umsetzbar. Wer bei den “Regionalen Genusswochen” mitwir-
ken möchte, kann sich nun melden. Donautal-Aktiv hat dazu 
ein umfangreiches Marketingpaket geschnürt, in das die Mit-

wirkenden kostenfrei integriert werden. Der Teilnahme-Fra-
gebogen kann unter www.regionale-genusswochen.de aus-
gefüllt oder bei Donautal-Aktiv angefordert werden. Dieser 
kann bis zum 03. August an regionalentwicklung@donautal-
aktiv.de oder an Donautal-Aktiv, Hauptstr. 16, 89431 Bächin-
gen, zugesendet werden. 

Der Ortsverband informiert:
Dank VdK-Schlüsselfinder schon viele  
Schlüssel zurückgegeben

Im Sommer gibt es meist mehr Ausflüge und Reisen als in der 
kalten Jahreszeit. Dank langer Tage verbringen die Menschen 
gerne viel Zeit im Freien. Dies erhöht die Gefahr, beispiels-
weise seinen Schlüssel draußen zu verlieren. Für VdK-Mit-
glieder gibt es daher den VdK-Schlüsselfinderservice. Dank 
eines mit einer anonymisierten Nummer versehenen Schlüs-
selanhängers samt kurzen Hinweisen an den ehrlichen Finder, 
können an eine Zentralstelle zurückgesandte Schlüssel dem 
betroffenen VdK-Mitglied wieder zugeordnet werden. Dazu 
braucht der Finder den gefundenen Schlüsselbund nur in 
den nächsten Briefkasten der Post einwerfen. Der seit sechs 
Jahren bestehende Service kann von allen Mitgliedern des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. kostenlos be-
ansprucht werden. Interessierte Mitglieder können sich per 
Mail – und mit Namen und Adresse – an bestellungen@ew-re-
sponse.de wenden. 

VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart
Jetzt anmelden!

Nach Corona-Pause gibt es in Stuttgart wieder einen großen 
VdK-Gesundheitstag. Die Traditionsveranstaltung des Sozial-
verbands VdK Baden-Württemberg e.V. findet am Samstag, 
10. September, in der Liederhalle, Berliner Platz, statt. Die Ta-
gung mit Expertenvorträgen, Podiumsdiskussion, Gesprächs-
runden sowie Gesundheits- und Rehaausstellung beginnt um 
10 Uhr und endet gegen 15 Uhr. Schwerpunktthema ist die 
aktuelle VdK-Pflegekampagne „Nächstenpflege“, die im Mai 
2022 bundesweit gestartet ist. Dazu gibt es vor der Liederhal-
le auch eine „Demo ohne Menschen“, um auf die VdK-Forde-
rungen zur Verbesserung der häuslichen Pflege aufmerksam 
zu machen. Der Eintritt ist frei, eine verbindliche Anmeldung 
unter Angabe von Namen und Adresse ist jedoch zwingend 
erforderlich. Anmeldungen (auch Sammelanmeldungen) 
nimmt Mitarbeiterin Anita Unger, Sozialverband VdK Baden-
Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.unger@
vdk.de, entgegen. 

Donautal-Aktiv e.V.

Sozialverband
Sozialverband VdK
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Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert: 

Höherer Freibetrag für Witwen und Witwer

Zum 1. Juli 2022 haben sich die Freibetragsgrenzen bei Hin-
terbliebenenrenten geändert. Neben ihrer Hinterbliebenen-
rente können Witwen und Witwer sowie Bezieher von Er-
ziehungsrenten nun mehr Einkommen erzielen. Dies teilt die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg jetzt mit. 
Für die alten Bundesländer beträgt der Freibetrag für Ein-
künfte für Witwen und Witwer 950,93 Euro. Pro waisenrenten-
berechtigtem Kind erhöht er sich zusätzlich um 201,71 Euro. 
Anzurechnen sind beispielsweise Arbeitsentgelt, Arbeitsein-
kommen aus selbständiger Tätigkeit, die eigene Rente und 
weitere Sozialleistungen. Vom Bruttoeinkommen werden 
gesetzlich festgelegte Pauschalbeträge abgezogen. Daraus 
ergibt sich ein fiktiver Nettobetrag. Ist dieser höher als der 
Freibetrag, wird die Differenz zu 40 Prozent auf die Hinterblie-
benenrente angerechnet. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg weist darauf hin, dass jede Beschäfti-
gungsaufnahme oder Änderung in den Einkünften umgehend 
mitgeteilt werden muss. 

Mehr Informationen zu dem Thema enthält auch die kosten-
lose Broschüre »Hinterbliebener: So viel können Sie hinzu-
verdienen«. Im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de steht sie als PDF-Download zur Verfügung oder 
kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 beziehungs-
weise per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden. 

Tipps für Käufer und Erben  
von Bestandsimmobilien 

Neuer Leitfaden bietet alle  
Informationen rund um den  
Kauf oder die Erbschaft  
von bestehenden Gebäuden 

Hinweise zu Finanzierung, Kaufvertrag, Grundbucheintrag, 
Notartermin, energetische Sanierung und vielem mehr 
Wer ein Haus kauft, erbt oder überschrieben bekommt, kann 
sich über den Besitz eines wertvollen Eigentums freuen. Doch 
bis dahin ist Einiges zu tun – unter anderem die Finanzierung, 
der Eintrag ins Grundbuch und der Termin beim Notar. Ältere 
Häuser genügen zudem oft nicht den aktuellen gesetzlichen 
Vorgaben, was die Wärmedämmung und Heizung angeht. 
Was Käuferinnen und Käufer sowie Erbende von Immobilien 
alles beachten müssen, zeigt nun ein neuer digitaler Leitfa-
den. Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg ge-
förderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hat den On-
line-Ratgeber erstellt. Er ist kostenfrei zugänglich unter www.
haus-kaufen-erben.de. Wer eine Immobilie kauft oder erbt, 
hat meist alle Hände voll zu tun. Beim Kauf muss man etwa 
klären, ob es ein Haus oder eine Wohnung sein soll, wie vie-
le Quadratmeter Wohnfläche gebraucht werden und welcher 
Kostenrahmen maximal möglich ist. Bei einer Erbschaft entfal-
len viele dieser Fragen. Dafür kann man mit einem Gebäude 
beispielsweise einen Kredit erben oder findet sich unverse-
hens in einer verschuldeten Erbengemeinschaft wieder. Auch 
ein Blick in den Bebauungsplan lohnt sich immer – vielleicht 
ist auf dem Grundstück eine Erweiterung, eine Aufstockung 
oder sogar ein weiteres Gebäude erlaubt. 

Neben Finanzierung und Kauf sollte die energetische Sa-
nierung mitgedacht werden 
Angesichts der steigenden Energiekosten steht bei vielen die 
energetische Sanierung auf der Tagesordnung. Dabei geht 
es nicht nur um energetische Nachrüstpflichten wie die Däm-
mung von Heizungs- und Warmwasserleitungen in unbeheiz-
ten Räumen, die Dämmung der obersten Geschossdecken 
und der Austausch von Heizungen, die älter als 30 Jahre sind. 
Gebäude müssen in den nächsten zwanzig Jahren klimaneu-

tral werden, deutschlandweit bis 2045, in Baden-Württem-
berg und Schleswig-Holstein bis 2040. Um dies zu erreichen, 
braucht es die Ertüchtigung der Gebäudehülle und den Ein-
bau von Heizungen auf der Basis erneuerbarer Energien. 

Informationen individuell zusammenstellen und teilen 
Der neue Online-Leitfaden von Zukunft Altbau bietet wert-
volle Tipps und Hinweise zu dem gesamten Themenkomplex 
Kauf und Erbe von Immobilien. Nutzerinnen und Nutzer der 
Seite können einzelne Kapitel zu einer eigenen Merkliste hin-
zufügen, individuelle Notizen ergänzen und Immobilienobjek-
te hinterlegen. Das funktioniert maximal datensparend: Zur 
Nutzung der individuellen Funktionen ist keine persönliche 
Anmeldung und kein Login nötig. Das erneute Aufrufen und 
Teilen der gesammelten Inhalte erfolgt über einen automa-
tisch generierten, individuellen Link, den man per E-Mail ent-
weder an sich selbst versenden oder mit anderen teilen kann. 
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es 
auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau un-
ter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder 
per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. Aktuelle 
Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern 
gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/
ZukunftAltbau. 

Zukunft Altbau infor-
miert Eigentümerinnen 
und Eigentümer von 
Wohnhäusern und Ge-
bäuden neutral über 
den Nutzen einer ener-
getischen Sanierung 
und wirbt dabei für 
eine qualifizierte und 
ganzheitliche Gebäu-
deenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend 
und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und 
wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg umgesetzt. 

Ansprechpartner Pressearbeit 
Axel Vartmann, PR-Agentur Solar Consulting GmbH, 
Emmy-Noether-Straße 2, 79110 Freiburg, 
Tel. +4976138 09 68-23, vartmann@solar-consulting.de,  
www.solar-consulting.de 
Ansprechpartnerin Presse Zukunft Altbau  
Marietta Weiß, Zukunft Altbau, 
Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart, 
Tel. +49 711 489825-13, marietta.weiss@zukunftaltbau.de,  
www.zukunftaltbau.de 

Wer eine Immobilie besitzen möchte, muss vorher Einiges tun 
– ob die Finanzierung planen oder die energetische Sanie-
rung angehen. 

Foto: Zukunft Altbau 

Hunde bitte
an der Leine 
halten!




